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Vorzugskonditionen
an denVoegtlin-Meyer-Tankstellen

Ihre Tankstelle in der Region
Aarau . Baden . Basel . Birmenstorf
Bözen . Brugg . Dietlikon . Fislisbach
Kleindöttingen  . Langnau a. Albis
Lupfig . Matzendorf . Obermumpf
Reinach . Rombach . Sarmenstorf
Schinznach Dorf . Schwaderloch
Stetten . Teufenthal . Unterentfelden
Volketswil . Wildegg . Windisch
Wohlen

Bestellen Sie noch heute Ihre Tankkarte
056 460 05 05 . www.voegtlin-meyer.ch
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Ihr Partner für Strom

Kern Elektro AG . Vorstadt 8 .Brugg
056 460 80 80 . www.kern-ag.ch
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Ihr Partner für Strom

• Muldenservice
• Verkauf von Kompost   

und Holzschnitzel
• Häckseldienst
• Entsorgung aller Art
• Archiv-

und Hausräumung

Wildischachenstrasse. 5200 Brugg

Tel. 056 441 11 92
e-mail: kosag@kosag.ch
www.kosag.ch

• Transporte
• Aushub / Rückbau
• Kies- und 

Recyclingmaterial
• Mulden- und 

Containerservice
• Kehrichtabfuhr

Lättenstr. 3 5242 Birr

Tel. 056 444 83 33
e-mail: dispo@hans-meyer-ag.ch
www.hans-meyer-ag.ch
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Neumarkt 2 · 5200 Brugg   
Tel. 056 / 441 30 46 
www.bloesser-optik.ch 
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Bilder aus Jürg Maurers «Rotes Haus-Archiv»: Die Totale zeigt den Feuerwehrangriff in den Saal über den Balkon über dem Eingang. Blick in den Saal, bevor die Decke einstürzte. Schaulustige verfolgen 
den Feuerwehreinsatz.
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Brugg & Frick
www.naehkultur.ch

Die neue Boxspring Dream Collection 
von EASTBORN verbindet hochwertigen 
Schlafkomfort mit modernem Design.
Besuchen Sie uns:

BOxSpRiNg DREAm 
COllECTiON

SERviCED By BiCO

SUITE

NEUHEiT
B E W  E G  U N G  S R Ä U M E  B R U G G  

D O R O T H E E   R O T H E N B A C H  
ST APFERSTRASSE 29,   5200 BRUGG 
TEL. 056/442 48 47    F AX: 056/442 48 46 Community Yoga

offen für alle, freiwilliger Beitrag
Freitag, 13.1.17, 18:15 - ca. 19:30
Marina Rothenbach       076 364 80 15

CANTIENICA®-Workshop 
Beckenbodentraining
Samstag 14.1., 13:00 - 16:00
Ursina de Vries                056 426 93 71

Tänze aus aller Welt
Einführung
(kein Tanzpartner notwendig)
Sonntag, 15.1., 15:00 - 17:00
Wanny Schelling            076 294 63 67

www.bewegungsraeume-brugg.ch
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Jetzt wieder täglich

Metzgete
bis Sonntag, 12. Februar 2017
durchgehend 11 bis 23.30 Uhr

Stefan Schneider
Restaurant Schenkenbergerhof

5112 Thalheim
Dienstag geschlossen

Für Ihre Reservation: 056 443 12 78
schenkenbergerhof@bluewin.ch

Feuer und Rauch im Roten Haus
Brugg: Vor 50 Jahren brannte das erste Haus am Platz – der Schaden belief sich auf mehrere hunderttausend  Franken

(rb) - Am 10. Januar 1967, nachmittags, 
wurde die Feuerwehr Brugg zu einem 
Grosseinsatz aufgeboten. Es brannte 
das Rote Haus in der Prophetenstadt. 
Der Schaden war gross, aber es waren 
keine Opfer zu beklagen. Und bereits 
tags darauf war die Wirtschaft wieder 
offen. Nach dem Brand wurde das Tra-
ditionshaus umgebaut. Die Bühne des 
Saals verschwand; dafür fand das 
neue Tea Room samt Erweiterungsbau 
Platz. Zudem wurden Restaurant samt 
Speiselokal umgestaltet. Bereits am 
16. November 1967 konnte das «Brug-
ger Tagblatt» über die Einweihung des 
renovierten Hotels und Restaurants 
Rotes Haus berichten.

«Wir hatten am 10. Januar ein Bankett 
der Absolventen eines Buchungslehr-
ganges des Bauernverbandes. Ich koch-
te und stand gegen 14.30 Uhr in der 

Küche, als eine Serviertochter kam und 
meinte, im grossen Saal komme Rauch 
bis auf die Tische runter. Es brenne! Dar-
auf sagte ich der Hotelsekretärin, sie 
solle, in dieser Reihenfolge, die Feuer-
wehr, das Versicherungsamt und den 
Architekten alarmieren. Dann instruier-
te ich das Küchenpersonal, aus dem 4. 
bis 1. Stock die Feuerlöscher zu holen, 
ihre Schürzen nass zu machen und diese 
ums Gesicht zu wickeln. Wir drangen in 
den Saal ein und versuchten, Tische und 

Vorhänge abzuspritzen und zu löschen. 
Schliesslich blies ich zum Rückzug – und 
da traf auch schon die Feuerwehr ein, 
die sich der Sache annahm.» 
So erinnert sich der diesen Sommer 80  
Jahre alt werdende Jürg Mauer, damals 
und bis  Mitte 1996 zusammen mit Gat-
tin Rosmarie Maurer-Haller Besitzer 
und Wirt des Roten Hauses zu Brugg, 
der Regional Auskunft übers Gesche-
hen und Einblick in seine Dokumentati-
on übers Rote Haus gewährte.

«Der Rote Hahn im Roten Haus»
titelte «Brugger Tagblatt»-Redaktor 
Hans-Peter Widmer anderentags: «Das 
Hotel zum Roten Haus in Brugg ist 
durch den in den gestrigen Nachmit-
tagsstunden ausgebrochenen Brand 
stark in Mitleidenschaft gezogen wor-
den. Der Schaden lässt sich noch kaum 
ermessen, er wird aber die Grenze von 
vielleicht mehreren hunderttausend 
Franken erreichen. Während die Gast-
stätte keine Schäden aufweist, sind der 

grosse Saal und verschiedene Zimmer 
verwüstet. Das gepflegte Hotel bietet 
in seinem Innern einen traurigen 
Anblick», schilderte HPW die Situation. 
Weiter berichtete er von den unverzüg-
lich eingetroffenen Löschmannschaften 
der Brugger Feuerwehr, die von der 
BBC-Werksfeuerwehr Birrfeld und von 
Baden aus verstärkt wurde. Um über-
haupt im Saal eingreifen zu können, 
mussten die Mannschaften mit Gasmas-
ken ausgerüstet werden. 
Erst nach zweieinhalbstündiger Arbeit 
drangen die Feuerwehrleute zu den 
eigentlichen Brandherden vor, die sich 
zwischen der heruntergehängten 
Decke des Saals und dem nächsten 
Stockwerkboden gebildete hatten. 

Fortsetzung Seite 2

Willkommenes «Gschänkli» im neuen Jahr
Judith Hartmann aus Hausen freute sich mächtig über den Regional-Kreuzworträtsel-Gewinn

(rb) - «Die 200 Franken werde ich mit 
meinen fünf Enkeln „verreisen“», lacht 
Judith Hartmann aus Hausen, 75 jährige 
Familienfrau. Sie hat das «Gschänkli»-
Lösungswort beim Regional-Kreuz-
worträtsel erstens richtig gelöst und 
wurde zudem als Gewinnerin gezogen. 

Beim Überbringungs-Besuch erzählte 
sie Regional über die fünf Enkel aus den 
Familien ihrer Tochter und ihres Sohnes. 
Die Kinder sind in verschiedenen Zu-
sammensetzungen in den Schulferien in 
Hausen zu Besuch. «Die Zugfahrten zum 
Holen und Bringen der Kinder nutze ich 
viel zum Rätsellösen», berichtet sie, die 
zudem seit 40 Jahren wöchentlich im Al-

tersheim und in Königsfelden als freiwil-
lige Sozialbetreuerin wertvolle Dienste 
leistet. «Das ist „schön“ streng, pendeln 
zwischen Zürich und Muttenz und hier. 
Aber wenns Freude macht, ist es gar 
nicht so anstrengend. Bis vor kurzem 
habe ich zudem noch Teilzeit bei einem 
Architekturbüro in Brugg gearbeitet. 
Und da ist ja auch noch mein Mann. Wir 
haben uns übrigens in den USA kennen 
gelernt und zwei Jahre in Boston gelebt. 
Später arbeitete er bei der BBC in Turgi 
und wir kamen 1972 nach Hausen, wo 
wir uns sehr wohl fühlen.»
Hält man sich das Aktionsprogramm von 
Judith Hartmann vor Augen, begreift 
man, wenn sie sagt, sie komme nicht 
allzu oft zum Lesen. Wenn, dann bevor-
zugt sie Biografien und Lebensgeschich-
ten. «Auch in der Schweizer Familie lese 
ich  immer wieder interessante Berich-
te», stellt sie fest. Sie findet immerhin 
noch Zeit, mit ihrem Mann zu wandern. 
Und die 200 Franken vom Regional be-
trachtet sie als  Beitrag für einen geplan-
ten Ausflug mit allen Enkeln. «Die sollen 
jetzt mal erst ein attraktives Programm 

evaluieren», freut sich Judith Hartmann 
auf das Reisli. 
Das und anderes können auch Sie erle-
ben. Machen Sie einfach mit am Januar-
Kreuzworträtsel – Telefonnummer nicht 
vergessen! –
in diesem Regional auf             Seite 6

Julia Hartmann freut 
sich über 200 Regio-
nal-Rätsel-Franken.
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 078 915 02 48 

Umzugsreinigungen mit Übergabegarantie 
Wochen-, Büro- und Hausreinigungen 

Räumungen, Entsorgungen, Transporte 
 

www.hauri-topreinigung.ch 

  
    VERKAUF  SERVICE  VERMIETUNG  REPARATUR 

Küchenbau 
Haushaltgeräte 
Zentralstaubsauger                 

 
 
Gesundheit, Glück und 

viele schöne Momente 

sollen Sie im neuen Jahr 

begleiten.  
 
Ihr Liebi + Schmid-Team 

AUSSTELLUNGEN: • SCHINZNACH-DORF • FRICK 
24-H-SERVICENUMMER 0878 802 402 

  
    VERKAUF  SERVICE  VERMIETUNG  REPARATUR 

Küchenbau    
Haushaltgeräte  
Zentralstaubsauger                 

EINLADUNG zum 
Tag der offenen Tür 
Samstag, 3. Juni 2017 

10.00  bis 15.00 Uhr 

Hauptstrasse 94 
5070 Frick 

AUSSTELLUNGEN: • SCHINZNACH-DORF • FRICK 
24-H-SERVICENUMMER 062 865 73 00 

Komfortbett „Lift“
Jetzt zum Sonderpreis

Das Anheben ermöglicht
ein aufrechtes Verlassen
des Bettes

Sitz- und Liegeposition
einfach per Knopfdruck
verstellbar

AndreAs

Gerichtspräsident

www.andreaswagner.ch 

W
ählen am

 

21. M
ai 2017

WAgner

Wir unterstützen die Kandidatur von 
Sandro Rossi als Gerichtspräsident 
 

www.stpo.ch 

«Zeitvertreib und Geistestraining» 
Rosmarie Wernli, Bözberg, gewinnt Chrützi-Wettbewerb
(rb) - Wie symbolisch: Sonnenstrahlen 
stahlen sich durch die Wolkendecke, 
als Regional Rosmarie Wernli im Dorf-
teil Oberbözberg die 200 Franken 
überbrachte. Das Lösungswort laute-
te nämlich  «Sonnen-Strahlen». 
«Das freut mich jetzt aber enorm», 
zeigte sich Rosmarie Wernli überglück-
lich bei der Notenübergabe. «Ich löse 
sehr viele Kreuzworträtsel, schicke viele 
Wettbewerbe ein und habe jetzt doch 
einmal etwas gewonnen.»
Die mit dem ehemaligen Gemeinde-
schreiber von (Ober-)Bözberg Erwin 
Wernli verheiratete zweifache Mut-
ter ist selber langjährige Gemeinde-
schreiberin (war unter anderem in 
Umiken, Thalheim und Gebenstorf 
tätig) und betrachtet das Rätsellösen 
als unterhaltsamen Zeitvertreib und 
geistiges Training. 
Daneben wendet sie viel Freizeit für 
die Pflege des Gartens auf; ein Hobby, 
das sie mit ihrem Mann teilt. Zudem 
ist sie schon sein 30 Jahren aktiv im 
Frauenturnverein Brugg als Kassierin 
im Vorstand engagiert und eingebun-
den in die Organisation der nächsten 
Kreisturnverbands-Delegiertenver-

Die vereinigten Immo-Highlights
Brugg: 7. AKB-Immo-Messe am Samstag, 13. Mai (10 - 15 Uhr)

sammlung in Brugg im kommenden 
Dezember. Eine weitere Leidenschaft 
neben ausgiebigem Reisen: «Mit mei-
ner Tochter gehe ich an die Spiele des 
FC Sion. Sie hat mich zum Fan gemacht 
– an Auffahrt freue ich mich aufs Cup-
Final in Genf.» Da kommen ja die 200 
Franken gerade zupass...
Und Sie? Auch Lust auf geistiges, allen-
falls sogar monetär gewinnbringendes 
Training? Sie finden das 

Mai-Kreuzworträtsel auf S. 11

www.bewegungsraeume-brugg.ch

B E W  E G  U N G  S R Ä U M E  B R U G G  

D O R O T H E E   R O T H E N B A C H  
ST APFERSTRASSE 29,   5200 BRUGG 
TEL. 056/442 48 47    F AX: 056/442 48 46 Cantienica

Faceforming
Samstag 13. Mai, 13:00 - 16:00
Ursina de Vries            056 426 93 71

Feldenkrais-Seminar
auf Kreta
Kalamaki, 3. bis 18. Juni
Ursula Seiler                  056 442 28 09

Yogaworkshop
Kraft in und aus der Mitte
Freitag 16.Juni, 18:00 - 21:00
Marina Rothenbach   076 384 80 15

(A. R.) - «19 Aussteller, das ist Rekord», 
freut sich David Lauber von der AKB, 
«wir können diverse kleinere und grös-
sere sowie einige ganz neue Projekte 
zeigen.» Mit letzterem meint  er vor 
allem den Centurion Tower (Bild),  der  
nun sein Going Public in Sachen Ver-
marktung erlebt. Laubers Fazit: Man 
könne «unsere äusserst attraktive 
Wohnregion mit sämtlichen geplanten 
Überbauungen präsentieren.» 
Ein besonders praktischer Aspekt dieser 
spannenden Info-Drehscheibe: Verkauf 
und Finanzierung befinden sich an 
einem Ort – die Bank zeigt unverbind-
lich und kostenlos die Möglichkeiten 
der Finanzierung auf. Diese muss 
bekanntlich stimmen, damit das Traum-
haus kein Luftschloss bleibt – oder gar 
zum Alptraum wird.
Ist das Verhältnis von Eigenkapital und 
Kaufpreis richtig bemessen? Ist eine Ver-
pfändung etwa eines Erbvorbezugs, eines 
Säule-3a-Kontos oder eines Wertschriften-
depots ratsam? Auf welche Hypotheken 
soll man setzen? Alles Dinge, welche die 
AKB-Berater beantworten können. 
Es gibt aber auch Fragen, auf die man 
schon selbst Antworten finden muss. 

Wie viele Personen werden im neuen 
Haus oder im Stockwerkeigentum 
leben? Partner? Kinder – die erst kom-
men sollen – oder demnächst ausziehen 
werden? Wintergarten? Weinkeller? 
Gäste, Hobby, Garten?
Mit dem Erwerb von Wohneigentum 
ist’s eben wie im richtigen Leben: Sich 
klar zu werden, was man eigentlich will, 
ist nicht immer ganz einfach.

Mehr zur AKB-Immo-Messe
auf den Seiten 5, 6 und 7

Schütz+Co.

Heizungen

Installationen Oel · Gas

Sanierungen Holz

Reparaturen Solar

Service Wärmepumpen

Südbahnweg 1 · 5210 Windisch/Brugg

Telefon 056 441 78 43 · Fax 056 441 47 45

Tafel Schütz Heizungen  22.10.2003  17:11 Uhr  Seite 1

Entscheidender – und banger – Moment im fünften Gang: 
Der spätere Festsieger Bruno Gisler legt den Überschwinger 
Armon Orlik mit einem wuchtigen Hüfter auf den Rücken 
– dabei verletzt sich dieser am Nacken, bleibt minutenlang 
im Sägemehl liegen und muss gepflegt werden. Den 4000 
Schwingfans in der ausverkauften Arena gefror das Blut in 
den Adern – bis Orlik aufstehen konnte und später schliess-
lich die Entwarnung aus dem Spital erfolgte.

Im Schlussgang setzt sich Bruno Gisler gegen Marcel Kropf, der im fünften Gang überraschend Mario Thürig 
bezwang, mit Kreuzgriff durch (kleines Bild) – und wischt ihm nach etwas über acht Minuten das Sägemehl 
vom Rücken. So dass OK-Präsident Thier-
ry Burkart und Bundesrat Ueli Maurer den 
Siegermuni Bruno schliesslich seinem Na-
mensvetter übergeben konnten.
Für die Urner Gäste endete das Fest er-
folgreich: Andi Imhof erhielt als Zwei-
ter das Rind Schenki, Matthias Herger  
das Freibergerfohlen Simcha la Chasse.

Festsieger war der Schwingsport
Brugg: Gelungenes 111. Kantonalschwingfest

(A. R.) - Der organisierende Schwingklub Baden-
Brugg, der heuer sein 100-Jahr-Jubiläum feiert, 
darf trotz Regenwetter eine positive Bilanz zie-
hen: Gut 6’000 Besucher fanden vom Freitag bis 
Sonntag den Weg in den Schachen.
Am Samstag zeigte sich der Nachwuchs von der 
besten Seite, als rund 250 Jungschwinger in fünf 
Alterskategorien am Nordwestschweizer Nachwuchs-
schwingertag ins Sägemehl stiegen. Am Schwinger-
Jass vom Freitagabend nahmen etwas mehr als 120 
Jasserinnen und Jasser teil – und zur Schwinger-Party 
vom Samstag mit der Oktoberfestband Münchner 
Zwietracht kamen gut 700 Personen.

Auch wenn Bruno Gisler seinen 19. Kranzfestsieg 
holte – Festsieger war der Schwingsport. Was Bun-
desrat Ueli Maurer ebenfalls so sah, der es «heimelig 
und gmüetlich» fand. Am Festakt betonte er spezi-
ell, dass das beim Schwingen gelebte gemütliche 
Zusammensein gerade in Handy-Zeiten des «hekti-
schen  virtuellen Umherlebens» einen angenehmen 
Kontrapunkt setze. Und Stadtammann Daniel Moser 
unterstrich, Schwingklub-Präsident Samuel Läuchli 
habe im Vorfeld das Wesen des traditionellen Hose-
lupfs auf den Punkt gebracht: «Gegeneinander 
kämpfen – und miteinander den Frieden haben», 
meinte Moser (die Regional-Schlagzeile zitierend).
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Sudoku -Zahlenrätsel Sudoku -Zahlenrätsel
1 4 7 4

6 8 4 9 2 1 8 6 5
1 7 5 4 7 9

5 9 6 9 5 1
9 5 7 2

2 8 7 1 3 8
2 8 2 7 9 1

1 4 9 3 6 3 5 1 7
2 1 6 5

Sudoku -Zahlenrätsel Sudoku-Buchstabenrätsel
9 3 Ü G

1 9 R A T D E Ü
8 3 6 2 E L T S

8 1 2 D L A
5 4 D S

3 2 5 G R E
2 7 3 4 D Ü R T

5 7 S E L Ü A G
6 8 L Ü
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Zimmer
streichen

ab Fr. 250.–
seit 1988

MALER EXPRESS
056 241 16 16

Natel 079 668 00 15
www.maler-express.ch

KAUFE AUTOS
FÜR EXPORT!
PW und LW, auch Unfall-
Autos. KM und Zustand egal. 
Bar-Bezahlung, Abhol-Service. 
Melden Sie sich bitte unter

Tel. 078 770 36 49

Boutique-Neuheiten
Couture / Mode nach Mass

Änderungen
STAPFERSTRASSE 27,5200 BRUGG

056 441 96 65 / 079 400 20 80; www.jeanneg.ch

5300 Vogelsang

Tel. 056/210 24 45

Fax 056/210 24 46 

«D Musik-Wolke über Huuse»
Das kommende Jahreskonzert vom Samstag, 13. Mai, in der 
Mehrzweckhalle Hausen (Konzert 20 Uhr, Nachtessen 18.30 
Uhr)  wird leider letztmals unter der gekonnten Leitung von 
Sabrina Fehlmann stattfinden. Nochmals hat sie zusammen 
mit der Musikkommission mit viel Schwung und Spass ein 
äusserst abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. 
Der Anlass steht unter dem Motto Sound-Cloud – «d’Musig-
Wolke über Huse». Die Interpreten werden «I Just Called To Say 
I Love You» für ihre scheidende Dirigentin interpretieren, ihre 
Lieben mit «Olympic Spirits»», ihre Liebsten mit «Don‘t Stop 
Me Now» ansprechen und das in grosser Zahl erwartete Pub-
likum mit weiteren Highlights aus der Pop-, Musical- und Schla-
gerwelt beglücken.
Der Eintrittspreis (Erwachsene) beträgt Fr. 15.–, und 
«s’kulinarische Wölkli» offeriert ab 18.30 Uhr einen Fit-
nessteller (bunter Gemüsesalat mit Pouletbrust und Kräut-
ersauce) für Fr. 15.–, Chili con Carne mit Crème fraîche für 
Fr. 15.– sowie einen bunten Gemüsesalat für Fr. 8.–.
Reservationen  können unter www.mg-hausen.ch oder Tel. 
056 442 67 08 getätigt werden.

Die Schnellsten von Brugg
Wer ist der schnellste Brugger, wer die 
schnellste Bruggerin? Zur Ausmarchung 
dieser beiden Titel und zur Qualifikation 
für den «Swiss Athletics Sprint Champi-
on» lädt die Laufsportgruppe Brugg alle 
8- bis 15- Jährigen aus der Stadt (sowie 
die, welche in der Stadt Schulen besu-
chen oder jene, in  deren Gemeinde kein 
«Schnellster» stattfindet) ein auf Freitag, 
19. Mai, ab 18 Uhr ins Sportstadion Au. Je 
nach Alter wird über 50, 60 oder 80 m 
gesprintet. Anmelden kann man sich bis 
Mittwoch, 16. Mai, Nachmeldungen sind 
nicht möglich. Die Teilnahme ist gratis; 
alle Kategoriensieger erhalten einen 
Preis. Die Schnellsten sind zudem qualifi-
ziert für die Teilnahme am «Schnellsten 
Aargauer» am 2. September in Windisch. 
Infos und Anmeldung bei Ruedi Glauser 
unter 076 330 21 47 oder www.lsg-brugg.

The Millers: Bluegrass vom Feinsten 

Am Sonntag, 21. Mai, 17 Uhr, bieten Rosi Miller (Bass) und Kent 
Miller (Banjo)ein Bluegrass-Konzert in der Kirche Auenstein. 
Die beiden Bibersteiner sind seit vielen Jahren ein bewährter 
Pfeiler der hiesigen Bluegrass-Szene. Sie spielen authentische 
Musik aus tiefsten Herzen – amerikanischen Gospel und Akus-
tik-Musik. Selten ist die Ehrlichkeit der alten Songs besser zu 
erleben. Nebenbei erwähnt ist Kent Miller Moderator der 
wöchentlichen Bluegrass-Sendung auf www.countryradio.ch. 
Eintritt frei, Kollekte. Anschliessend Apéro im Gysulasaal.

Richterwahl: EVP beschliesst Stimmfreigabe
(H. G.) - Die EVP des Bezirks Brugg führte im Anschluss an ihre 
diesjährige Generalversammlung ein Hearing durch mit den 
beiden Kandidaten für die Richterwahl ins Bezirksgericht vom 
21. Mai. Es war informativ und eindrücklich, sowohl Sandro 
Rossi (SVP) wie auch Andreas Wagner (SP) einerseits persön-
lich, andererseits fachlich etwas besser kennen zu lernen. 
Während Wagner vor allem mit seiner breiteren Ausbildung 
und seiner Auslanderfahrung punktete, beeindruckte Rossi 
mit seinen gut verständlichen Formulierungen und seinen 
langjährigen Kenntnissen aus dem Aargauer Rechtssystem. Es 
zeigte sich schnell, dass beide Kandidierenden über ein fun-
diertes Fachwissen verfügen, als Persönlichkeit überzeugen 
können und menschlich nahbar sind, ohne irgendwie eine 
(partei-)ideologische Tendenz zu zeigen. In der anschliessen-
den Diskussion kamen die Mitglieder der EVP Bezirkspartei 
schnell auf den Punkt, dass sie sich sowohl Wagner wie Rossi 
sehr gut als Gerichtspräsident vorstellen können. Da die EVP 
beide als wählbar und insgesamt als gleichwertig einstufte, 
beschloss die Partei abschliessend Stimmfreigabe.

Aufhebung Sammelstelle «Linde»

Im Juni 2017 beginnen die Bauarbeiten zur neuen Überbauung 
«Linde» an der Zürcherstrasse in Windisch. Aufgrund der Platz-
verhältnisse kann die Entsorgungsstelle «Linde» am bisherigen 
Standort nicht weiterbetrieben werden. Sie wird daher ab dem 26. 
Mai 2017 bis auf weiteres aufgehoben und entfernt. Über einen 
neuen, alternativen Standort wird bei Bedarf später entschieden.
Der Altkleidercontainer wird zum alten Spritzenhaus verschoben. 

Der Gemeinderat bittet um Kenntnisnahme.

3. Effinger Frühlingsmarkt am Samstag

«Der Campussaal bringt neuen Groove»
Campussaal: Aus Sicht der Standortförderung ein Gewinn

Erledige Maurer-, Umgebungs- und Aus-
hubarbeiten.
H.R. Sieber 056 442 66 69 • 079 543 64 85

Umbauen oder Renovieren:
Plattenbeläge, Gipser- Maurerarbeiten!
Saubere Arbeit und ein fairer Preis sind für 
uns ein «Muss».
J. Keller: Tel 078 739 89 49
mail: goeggs333@gmail.com

Hauswartung & Allround Handwerker Service
Wand- und Deckenverkleidungen, Bodenleger-
arbeiten, allgemeine Holzarbeiten, Reparaturen
(Holz & Metall), Glaserarbeiten, Lösung von 
handwerklichen Problemen schwieriger Art
Oswald Ladenberger, Mobil 076 277 12 43

Ihr Gärtner für Ihre Gartenpflegearbeiten 
aller Art! Hecken + Sträucher jetzt schnei-
den, mähen usw. Fachgerecht! Speditiv! 
Preisgünstig!    R. Bütler Tel 056 441 12 89

www.buetler-gartenpflege.ch

24 Std. Pikett
058 123 88 88
www.jostelektro.ch

Service macht den Unterschied.

 

Was ist ein 
Beamten-Dreikampf?

Knicken, 
lochen 

und abheften!

Am Samstag, 13. Mai,  ab 10 Uhr laden die Damen-
riege Effingen und die Marktfahrer zum belieb-
ten Frühlingsmarkt in und bei der Turnhalle ein. 
Es ist wiederum gelungen, ein reichhaltiges 
Marktangebot zusammenzustellen. 
Stricksachen, Selbstgenähtes, Spielsachen, Magen-
brot, Käse, Honig, Spezialitäten vom Hof, Holzskulp-
turen, Steinvögel, Korbwaren, Blechkunst, Wurst-
waren, Trockenfleisch, Brot, Zöpfe und Gebäck, 
Sirup, Patchwork, Kartonage, Glücksrad, Setzlinge, 

Floristik, Schmuck, Deko- und Geschenkartikel, 
natürlich die feinen Effinger Weine und vieles mehr 
lassen kaum Wünsche offen.
In der Turnhalle verwöhnt die Damenriege mit 
einem gluschtigen Mittagessen, einer Wurst vom 
Grill und feinen Tortenstücken. Von 12.30 bis 
13.30 Uhr spielt zudem die Effinger Huusmusig 
auf. Man kann dem Korber bei der Arbeit zuse-
hen und staunen, wie aus einem Stück Holz eine 
Figur entsteht. 

Windisch: Irish Traditional 
Music in der Bossartschüür

Scéalta bedeutet in der irischen Sprache 
Geschichten. Mit irischen traditionellen 
Songs und Tunes erzählen die Musiker 
von Scéalta am Samstag, 20. Mai, 20.15 
Uhr, in der Bossartschüür ihre eigenen 
Geschichten und die Geschichten ande-
rer. Mit mitreissenden Jigs, Reels und Pol-
kas werden sie wohl keine Beine stillsit-
zen lassen. Daneben kommen auch 
berührenden Airs, Lieder zwischen 
Humor und Melancholie, sowie sponta-
nen Anekdoten auf die Bühne.
Die irischen Geschichtenerzähler fühlen 
sich auch im Reggae-Gärtchen zuhause 
und hüpfen musikalisch im 7/8 Takt über 
den Atlantik auf die Inseln Cape Bretons. 
Da geraten sie in Schottland auf den 
Orkney-Inseln in ein wüstes Handgemen-
ge. Und trotz allem schaffen sie den Spa-
gat zwischen Orient und der grünen Insel 
mühelos. Ob Lieder oder Instrumentalstü-
cke, es wird gespielt, was Freude macht. 
Alles wird akustisch gespielt, mit viel Liebe 
zum Detail. Wir meinen: wer die Bretter in 
der Bossartschüür wieder mal zu knarren 
bringen will, muss mit dabei sein!

 KOHLENMEILER 
 beim Schützenhaus Scherz 
 
Im Rahmen unseres Jubiläums Schärz777 wollen wir 
das alte und ehrwürdige Handwerk der Holzkohlen-
herstellung aufleben lassen. Auch Sie können dabei 
sein. 
 
Aufbau:  9. – 12 Mai 2017 
Anzünden:  12. Mai 2017, 19.00 Uhr 
Betrieb:  13. bis 20. Mai 2017 
Verkauf der Holzkohle: ab. 27. Mai 2017 
 
Festwirtschaft: 
täglich  ab 11.30 Uhr 
Sa / So  ab 10.00 Uhr 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch schärz777.ch 

 KOHLENMEILER 
 beim Schützenhaus Scherz 
 
Im Rahmen unseres Jubiläums Schärz777 wollen wir 
das alte und ehrwürdige Handwerk der Holzkohlen-
herstellung aufleben lassen. Auch Sie können dabei 
sein. 
 
Aufbau:  9. – 12 Mai 2017 
Anzünden:  12. Mai 2017, 19.00 Uhr 
Betrieb:  13. bis 20. Mai 2017 
Verkauf der Holzkohle: ab. 27. Mai 2017 
 
Festwirtschaft: 
täglich  ab 11.30 Uhr 
Sa / So  ab 10.00 Uhr 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch schärz777.ch 

(msp) - Der Campussaal hat die ersten 
drei vollen Betriebsjahre hinter sich und 
leistet zusammen mit dem Campus 
einen wichtigen Beitrag zum modernen 
Auftritt der Region Brugg-Windisch. 
Bestimmte Effekte sind für die lokale 
Bevölkerung bereits spürbar und erleb-
bar. Bezifferbar sind sie indes nicht.

Verena Rohrer, Leiterin der regionalen 
Standortförderung, überbrachte am 
Montag dem Campussaal-Team mit Kath-
rin Kalt und Alain Campiche ein symboli-
sches «Dankesbrot». 
Es brauche ein starkes Team, so Verena 
Rohrer, dass die Bevölkerung, die Leute 
an den Tagungen und Kongressen, die 
ansässigen Firmen, den Saal mit seiner 

ganzen Ausstrahlung erleben und 
geniessen könnten. Da dies – wie Zahlen 
belegen – mehrheitlich der Fall ist, hat 
dies verschiedene Folgen. Zum Beispiel 
eine wohlwollende Wahrnehmung der 
Region. Ein positives Erlebnis macht Lust 
darauf, wieder zu kehren. Die in diesem 
Jahr erstmals durchgeführte Kultur-
nacht sei ein hervorragendes Beispiel 
dafür, wie auch viele Einwohner aus der 
Region den Campussaal als professionel-
le «Event-Location» hätten erleben kön-
nen. So gesehen trägt der Campussaal 
zur Steigerung der Attraktivität unserer 
Region ganz erheblich bei. «Er bringt 
neuen Groove», so Verena Rohrer 
lachend.

Die Arbeit des Campussaal-Teams
…unterstütze auch die regionale Stand-
ortförderung. Stichwort Marketing-
Effekt: Dadurch kommen Leute nach 
Brugg-Windisch, die sonst nie gekom-
men wären und später gerne wieder 
kommen. Durch den Campussaal 
erlangt die Region mehr Bekanntheit. 
Mit dem Bau des Centuriotowers wird 
zudem eine neue Zielgruppe für länge-
re  Aufenthalte, die auch kulturelle 

Angebote nutzt, hinzukommen. Der wirtschaftliche Aspekt: 
Durch den Campussaal wurden 9 Arbeitsstellen (710 Stellen-
prozent) geschaffen sowie ein 100 Personen starker Freelan-
cer-Pool aufgebaut. Zulieferer aus der Region (z.B. Catering, 
Floristen, Winzer) sind zentral – und das Campussaal-Team 
leistet auch Unterstützung in der Offert-Gestaltung für Kun-
den mit gehobenen Ansprüchen.

Verena Rohrer(links) überreicht Kathrin Kalt, Geschäftsfüh-
rerin Campussaal und Alain Campiche, operativer Betriebs-
leiter, ein Brot fürs ganze Team.
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Zur Gerichtspräsidentenwahl ans Bezirksge-
richt Brugg: Warum ich Sandro Rossi wähle

Nach dem viel zu frühen Ableben meines Ehemannes 
Hansruedi Rohr sowie der Wahl von Franziska Roth als 
Regierungsrätin gilt es nun, die Stelle des dritten Gerichts-
präsidenten neu zu besetzen. Hansruedi hat sich noch zu 
Lebzeiten dahingehend geäussert, dass er sich eine 
Zusammenarbeit mit Sandro Rossi (als Nachfolger von 
Franziska Roth) gut vorstellen könnte.  Die Realität sieht 
nun anders aus.
Ich bin überzeugt, dass mit Sandro Rossi die richtige Per-
son für dieses anspruchsvolle Amt zur Verfügung steht, er 
den Menschen in unterschiedlichsten Lebenssituationen 
unvoreingenommen und respektvoll begegnet und ihnen 
die nötige Wertschätzung entgegen bringt. Deshalb wäh-
le ich Sandro Rossi als Gerichtspräsidenten an das Bezirks-
gericht Brugg und empfehle Ihnen, liebe Wähler/Innen, 
dies ebenfalls zu tun.                                Trudi Rohr, Brugg

Brugg: Richard Fischer kandidiert als Stadtrat und als Stadtammann

Auf Rollen herumtollen
Schinznach: Neuer Kinderspielplatz im Gartencenter Zulauf

13. / 14. Mai 2017

          
 

Heimgarten-Fest   
13. Mai 2017      

09:00 – 16:30 
 

Jurastrasse 5 
 

Flohmarkt 
Mittagessen von 11:30 bis 13:30 

„Ghackets und Hörnli“, Salat 
Kaffee und Kuchenbuffet 

 

Zaubershow mit Magic-Mike 
14:30 

   
 

Pendeldienst zwischen Jurastrasse und Hauptstrasse 
zum WärchRych und ChinderRych ganzer Tag 

      

  
Institution der Reformierten Landeskirche Aargau 

Leserbrief

(bh) - Letzten Mittwoch, 3. Mai, wurde 
der Kinderspielplatz im Gartencenter 
Zulauf bei sonnigem Frühlingswetter 

offiziell eingeweiht. Das alte Spielma-
terial erfreut neu Kinder im afrikani-
schen Staat Togo.

Dass der Brugger Richard Fischer (Bild) 
als parteiloser Kandidat  für die Stadt-
ratwahlen kandidiert, ist bekannt. Nun 
hat er in einem im Internet veröffent-
lichten Communiqué festgehalten:

«Geschätzte Brugger Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürger, nach intensiven 
Gesprächen mit meinem Freundes- und 
Bekanntenkreis habe ich beschlossen, 
mich am 24. September 2017 der Stadt-
ammann-Wahl zu stellen und freue 
mich nun auf den Dialog mit Ihnen auf 
www.brugger-dialog.ch!
Herzlichst, Richard Fischer, parteilos».

Auf dieser Dialog-Seite  hält der Kandi-
dat fest, dass er in jeder Begegnung 
eine Chance sieht, dass er eine zielori-
entierte Realpolitik vertreten will und 
dass er grossen Wert auf einen offenen 
Dialog mit der Bevölkerung legt. 
Der über 30 Jahre Führungserfahrung 
verfügende Richard Fischer hat Jahr-

gang 1950, ist zweifacher Vater und 
Grossvater und leitete 28 Jahre lang das 
KMU «Gebr. Meier AG, Brugg» mit rund 
150 Angestellten. Er bezeichnet sich sel-
ber als Freidenker mit sozial-liberalem 
Gedankengut und als strukturierten 
Chaoten, auf den man (n), frau und 
Kind sich hundertprozentig verlassen 
können. 
Seine Enkel bezeichnet er als Motivati-
on für sein Engagement für die von ihm 
geforderten generationen-gerechten 
Prozess-Planungen und Entscheide in 
Politik, Wirtschaft und Kultur. Fischer 
war 40 Jahre Mitglied der freisinnig-
demokratischen Stadtpartei Brugg, bis 
er nach Nichtberücksichtigung bei der 
internen Kandidatenausmarchung der 
Findungskommission auf Ende 2016 
austrat und nun als Parteiloser für die 
beiden Ämter kandidiert. 
Sein Engagement für das Bürgerforum 
Neues Gesicht Brugg (www.neuesgesicht-
brugg.ch ), für die neue Fachhochschule 

ParaMediForm Brugg 
Anita Bachmann
Fröhlichstrasse 51

5200 Brugg 
Telefon 056 441 83 41
brugg@paramediform.ch

rB u gg

Schlank werden  l  Schlank sein  l  Schlank bleiben
ParaMediForm Brugg  -  Telefon 056 441 83 41                          Schlank werden    l    Schlank sein    l    Schlank bleiben

Institut für Gesundheit, Wohlbefinden 
und Gewichtsabnahme

www.paramediform.ch/brugg

Rufen Sie jetzt an

056 441 83 41

für ein kostenloses, unverbind-

liches Informationsgespräch.

Ich freue mich auf Sie!

Sarah Mattmann
aus Fahrwangen

- 12 kg

Interview mit Frau Sarah Matt-
mann, welche mit ParaMedi-
Form 12 kg abgenommen 
hat. 

Frau Mattmann, was war 
der Grund dafür, dass Sie 
abnehmen wollten?
Sarah Mattmann: Ich habe nur 
noch stetig zugenommen – 
nichts half mehr. Da ich nicht 
mehr wusste, was ich machen 
sollte, besprach ich mich mit 
meiner Schwester, welche vor 
Jahren mit ParaMediForm ab-
genommen hatte. 

Wie kamen Sie zu Para- 
MediForm?
Sarah Mattmann: Meine 
Schwester machte mir Mut, 
es mit ParaMediForm zu pro-
bieren. Danach habe ich ein 
bisschen gegoogelt und mich 
dann im Internet darüber 
schlau gemacht. In meiner 
Schwester sah ich ja die Bestäti-
gung, dass es klappt, brauchte 
aber trotzdem noch 2-3 Wo-
chen, bis ich mich zum ersten 
Schritt entschliessen konnte.

Was hat sich verändert, seit 
Sie mit dem ParaMediForm 
Programm gestartet sind?

Sarah Mattmann: Ich fühle mich 
allgemein viel ausgeglichener 
und glücklicher. Auch machen 
mir körperliche Anstrengungen 
viel weniger Mühe. Obschon 
ich einiges ändern musste, esse 
ich heute mehr als früher und 
mein Körper hat das neue Ess-
verhalten gut aufgenommen. 
Das Kochen macht Spass, und 

mich abgestimmten Einzelsit-
zungen waren für mich sehr 
wichtig. Jeder wird explizit auf 
seine eigenen Bedürfnisse be-
raten. Anita Bachmann konnte 
mich immer wieder motivieren, 
indem sie mich lobte und mir 
bestätigte, dass ich das auch 
kann, und dass ich auf dem 
richtigen Weg bin. Am Anfang 

Es fühlt sich echt toll an ─ ich bin glücklich und stolz!

des Programms war ich schon 
noch etwas unsicher und wa-
ckelig unterwegs, doch dann 
stieg mein Selbstwertgefühl 
von Tag zu Tag. Das verdanke 
ich zum einen der Tatsache, 
dass die Kilos nur so purzelten 
und zum anderen meiner Be-
raterin, Anita Bachmann, bei 
welcher ich mich von Anfang 
an sehr gut gestützt und auf-
gehoben fühlte.

Warum empfehlen Sie  
ParaMediForm weiter?
Sarah Mattmann: Aufgrund 
meiner erfolgreichen Erfahrun-
gen stehe ich zu 100 % hinter 
dem Programm und empfehle 
ParaMediForm und meine Be-
raterin Anita Bachmann sehr 
gerne weiter … was ich übri-
gens schon mehrfach getan 
habe. 
Ich möchte allen, die keine Lust 
auf eine weitere Jojo-Diät ha-
ben, Mut machen, indem ich 
mich für die ParaMediForm-
Werbung zur Verfügung stel-
le. 
Es geht auch ohne Diät und 
fühlt sich echt toll an!

Sarah Mattmann
Fahrwangen

 
 

ich habe gelernt, 
dass man gut 
und gesund ko-
chen kann. Es ist 
ein tolles Gefühl, 
wenn alle Kleider 
immer weiter 
werden. Mein 
Körper gefällt mir 
wieder und der 
Blick in den Spie-
gel macht wie-
der Freude. 
Es fühlt sich ein-
fach grossartig 
an.

Wie wichtig 
war der Ein-
fluss Ihrer Be-
raterin?
Sarah Matt-
mann: Die regel-
mässigen und 
individuell auf 

Die kleinen Besucherinnen und Besucher konnten sich nach 
Herzenslust austoben auf dem Spielplatz, mit den neuen 
Plüschpferdchen auf Rollen eine Runde durchs Gartencenter 
galoppieren oder ganz cool an der Sirup-Bar einen Gratis-
Drink bestellen.
Zur allgemeinen Freude war ein Clown (Bild links) auf Stel-
zen zu Besuch, der im Handumdrehen tolle Ballonkunstwer-
ke bastelte und den Kindern schenkte. Natürlich wurde auch 
der Glacestand fleissig besucht. 
Der topmoderne, aus natürlichem Robinienholz gebaute, 
mit besten Kletter-, Rutsch- und Schaukelmöglichkeiten (Bild 
rechts) ausgestattete Spielplatz hat seinen Platz nicht weit 
vom Restaurant entfernt und ermöglich so Müttern, Vätern 
und Begleitpersonen, in Ruhe einen Kaffee zu trinken und 
die Jungmannschaft trotzdem im Auge zu behalten.
Der alte Spielplatz wurde nicht etwa entsorgt, er hat zu einer 
neuen Bestimmung gefunden: Ein Mitarbeiter der Baum-
schule Zulauf, der aus Togo stammt, hat ihn auseinanderge-
baut und in sein Heimatland gebracht, wo er viele Kinder 
erfreut und begeistert.

www.zulaufquelle.ch

Nordwestschweiz (www.fhnw.ch & www.visionmitte.ch & 
www.studentenraum.ch) mit dem neuerstellten Campus in 
Brugg-Windisch (VINDONISSA) und für den karitativen Verein 
für Brunnen und Landwirtschaft in Kambodscha (www.cambo-
dia.ch) ist ebenso bekannt wie beispielsweise sein letzter Auf-
tritt an der Generalversammlung der Crédit Suisse, wo er öffent-
lich dem VR-Präsidenten die Kappe wusch und auch in den 
nationalen Medien Gehör dafür fand.
«Es wäre toll, wenn sich noch weitere Kandidatinnen und Kan-
didaten für diese Wahlen in Brugg zur Verfügung stellen wür-
den», meinte Fischer im Gespräch mit Regional. Offiziell ist 
bisher einzig der Kandidat der FDP Titus Meier bekannt; über 
weitere Papabile der Grünen und der SP wird noch spekuliert.
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13
MAI
2017

14
MAI
2017

08.00 UHR
-

22.00 UHR

11.00 UHR
-

18.00 UHR

SPARGEL - ESSEN
«s-Chrättli» Rüfenach

P. & Th. Schwarz- Häfeli
Hauptstrasse 12
5235 Rüfenach

www.s-chraettli.ch|056 284 22 27

Festwirtschaft
Weindegustation

Frühlingsdekoration

Muttertagsmarkt 2017_Inserat.indd   1 28.03.2017   21:29:02

0ben:
2sp 55mm x 85mm = 170mm
=Fr. 161.– + MwSt

Links 3sp 125m = 375mm
= Fr. 280.– +MwSt

 

  

 

Am Muttertag geöffnet 

Kommen Sie mit Ihren Liebsten bei uns essen. 

Geniessen Sie unser festliches Menu oder suchen Sie sich Ihr Menu aus 
unserer  kleinen à la carte-Karte aus.    

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

“Für jedes Mami getz e chlises Gschenkli vom Huus”    

 

Öffnungszeiten: 

10.00 bis 21.00 Uhr 

Küche von: 11.30 Uhr bis 13.45 Uhr und 17.30 Uhr bis 20.00 Uhr   

Hotel und Restaurant zum Hirschen Villigen 
Hauptstrasse.42 
5234 Villigen 

056 284 11 81 

 

 

  

 

Am Muttertag geöffnet 

Kommen Sie mit Ihren Liebsten bei uns essen. 

Geniessen Sie unser festliches Menu oder suchen Sie sich Ihr Menu aus 
unserer  kleinen à la carte-Karte aus.    

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

“Für jedes Mami getz e chlises Gschenkli vom Huus”    

 

Öffnungszeiten: 

10.00 bis 21.00 Uhr 

Küche von: 11.30 Uhr bis 13.45 Uhr und 17.30 Uhr bis 20.00 Uhr   

Hotel und Restaurant zum Hirschen Villigen 
Hauptstrasse.42 
5234 Villigen 

056 284 11 81 

 

Rotes Haus
Café � Pizzeria � Ristorante

Hauptstrasse 7. 5200 Brugg - Tel 056 441 08 08
www.trattoriabrugg.ch 

“Viva la Mamma!”
Sonntag, 14. Mai   ist Muttertag und wir stossen mit 
Ihnen an. Verwöhnen Sie Ihren Gaumen mit unserem 
saisonalen und regionalen Delikatessen.

 
 

Floristik und Pflanzen

14. Mai Muttertag
Sonntag geöffnet von 9.00 bis 13.00 Uhr

Will dich s’Mami 
immer liebt

Floristik und Pflanzen

11. Mai Muttertag
Sonntag geöffnet von 9.00 bis 13.00 Uhr

Will dich s’Mami 
immer liebt

Öffnungszeiten: Mo–Fr 9 bis 18.30 Uhr durchgehend
Sa 8 bis 17.00 Uhr durchgehend

Bahnhofplatz 9 · 5200 Brugg.ch · Tel. 056 441 24 40 
info@amaryllis-brugg.ch · www.amaryllis-brugg.ch

 
 

   
                                 
                    

 
                      Lisbeth und Dieter Keist 

        5107 Schinznach-Dorf 
                        056 443 12 31 

 
Den Muttertag erleben und geniessen. 

Herzlichkeit erfahren, egal ob  
zum Mittag oder Abendessen 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Donnerstag und Freitag Ruhetag 
www.hirzen.ch 

   

 
 
 
 
 
 

Thalheim
Stefan Schneider

Restaurant Schenkenbergerhof
5112 Thalheim

Dienstag geschlossen
Reservation: 056 443 12 78
schenkenbergerhof@bluewin.ch

Zwei verschiedene
Muttertagsmenü

***Weisse Spargeln in fünf
versch. Variationen

***Spargeldegustationsmenü
drei bis fünf Gänge

51. BRUGGER ABENDRENNEN
jeweils am Mittwoch um 18 Uhr im Geissenschachen Brugg

18.00 Uhr Schüler  /  18.30 Uhr Junioren, Anfänger, Frauen  /  19.00 Uhr Elite, Amateure, U-23
die Renndaten (erste Hälfte):	 17. Mai	 – Saison-Start
							       24. Mai 	– zweites Saison-Rennen
							       31. Mai	 – Walter-Bäni-Sprint (km-Test)
							       07. Juni	 – Team-Event
							       14. Juni 	– Derny-Rennen
							       21. Juni	 – Clubrennen der Hobbyfahrer
							       28. Juni	 – siebtes Saison-Rennen

Der Organisator RADFAHRERBUND BRUGG (abendrennen.ch) freut sich auf Ihren Besuch.

Freier Eintritt!

Radsport live im 
Brugger Schachen
ermöglichen:

Festwirtsc
haft

mit Grillw
ürste

n und Hamburger

Statt Radio-Rauschen wieder Musik(welle) lauschen
DAB+-Nachrüstung: Auto-Gysi Hausen bietet sauber verdeckte Lösung (ab Fr. 549.–)

(A. R.) - «Die Cockpit-Ästhetik bleibt 
erhalten  – und die Lenkradfernbedie-
nung voll funktionstüchtig», beschreibt 
Peter Gysi jun. die Vorteile jener neuen, 
für fast alle Fahrzeuge erhältlichen 
Lösung, bei welcher das DAB+-Emp-
fangsmodul fein säuberlich unter dem 
Armaturenbrett verbaut wird.

Radio gehört ins Auto wie Popcorn ins 
Kino, aber...
...infolge der fortlaufenden Anten-
nen-Abschaltungen lässt der analoge 
Empfang besonders auch in unserer 
Region immer mehr zu wünschen 

übrig – das Radio-Rauschen nervt 
doch gewaltig.
Abhilfe schafft das Digitalradio, bei dem 
wieder Musik lauschen angesagt ist. 
Neben der besseren Tonqualität ist nicht 
zuletzt das grössere Senderangebot ein 
DAB-Pluspunkt, zumal sich lokale Sender 
auch national empfangen lassen.

Der Lieblingssender fährt wieder mit
«Gerade ältere Semester, die keine 
Musikwelle mehr empfangen können, 
schätzen unsere DAB+-Aufrüstungs-
Aktion», freut sich Peter Gysi und 
betont, dass diese bei allen Originalge-

räten «von Alfa bis VW» angewendet 
werden könne.
Voraussetzung sei ein USB-Anschluss: Das 
Signal werde in ein MP3-File konvertiert 
und ins Original-Autoradio eingespiesen, 
wobei der Digitalempfang über einen 
Antennensplitter oder eine modizierte 
DAB+-Antenne erfolge, erklärt Gysi.

Kein «Gheu» (Gysi) im Cockpit
Ein gewichtiges Argument für die 
Auto-Gysi-Lösung ist vor allem, dass 
einen keine zusätzlichen Komponen-
ten im Cockpit stören. Und dass die 
Nachrüstung den Wiederverkaufswert 

des Autos steigert, ist ebenfalls kein 
Geheimnis.
Optional sei, so Peter Gysi, ebenfalls das 
Austauschen des verbauten Radios mit 
einem DAB+-fähigen Gerät respektive 
eine Kombilösung mit Navi und Natel-
freisystem möglich – am besten schaut 
man für eine Beratung vor Ort vorbei: 
056 460 27 27 www.autogysi.ch
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Drei Kandidaten – ein Sitz
Birr: Spannendes «Casting» – wer wird Gemeinderat?

Einladung zur AKB Immo-Messe
Alles unter einem Dach!

Informieren Sie sich vor Ort auf einem Rundgang über die attraktiven Bauprojekte  
und Liegenschaften folgender Aussteller:

– AARBRUGG AG, Brugg (www.aarbrugg.ch)
– André Roth AG, Immobilien- und Bauberatung, Baden (www.andrerothag.ch)
– ERA Kuhlmann Immobilien, Brugg/Bremgarten/Brugg (www.era-kuhlmann.ch)
– Hansedi Suter, Habsburg (www.my-habsburg.ch)
– Hauseigentümerverband Aargau, Baden (www.hev-aargau.ch)
– Immotip AG, Wettingen (www.derimmotip.ch)
– IMMO TREIER AG, Schinznach-Dorf (www.treier.ch)
– Markstein AG, Baden (www.markstein.ch)
– MEI-KI Immo AG, Büron (www.mei-ki.ch)
– NEUE IMMO AG, Aarau (www.neueimmo.ch)
– PRICOM AG Immobilien, Umiken-Brugg (www.immo-aargau.ch)
– RE/MAX Immopartners, Brugg (www.remax.ch/brugg)
– Sonja Huber & Partner GmbH, Baden-Dättwil (www.sonjahuber.net)
– Stefan Stöckli Immobilien-Treuhand AG, Brugg (www.immostoeckli.ch)
– tectron ag finanzberatung, Immobilien, Mägenwil (www.tectronag.ch)
– UTA Immobilien AG, Baden/Kleindöttingen (www.uta.ch)
– Walde & Partner Immobilien AG, Baden (www.walde.ch)
– Werner Fässler, Bau- und Immoberatung, Baden (www.faesslerbau.ch)
– Zehnder Immobilien AG, Wettingen, (www.zehnderimmo.ch)

Die Finanzierungsmöglichkeiten Ihres Traumobjekts zeigen wir Ihnen gerne sofort  
und individuell auf. Kostenlos und unverbindlich.

Mit Beratung, Wettbewerb und Imbiss!

Samstag, 13. Mai 2017, 10 – 15 Uhr 
in den Räumlichkeiten der Aargauischen Kantonalbank an der Bahnhofstrasse 23 in Brugg

Aargauische Kantonalbank 
Bahnhofstrasse 23 
5200 Brugg 
056 448 95 95 oder www.akb.ch
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Neu in Brugg:
mobile Fusspflege von Rahel Rüegg

dipl. Fusspflegerin / dipl. Pflegefachfrau DN II
Tel. 079 465 70 44

Kaum Vision, schon Utopie? Hausen Baugesuch Rolf Stierli 079 435
33 75; 056 464 28 19

Verquastes Brückenschlag-Geschwur-

Verquastes Brückenschlag-Geschwur-
bel 2.0

Herr Kull, werden Sie auf den 22.

Sali Daniel,

Hoi Markus,Hoi Markus,

Vom Schmerz übers Verschwinden

Warum nicht einfach sofort abstim-
Mit d

«Falsch» abgestimmt, dann abge-
straft

Feuerwehr Brugg: zwei SVP-Einwohn-
erräte wegen «illoyalen Verhaltens»
als Klassenlehrer der Maschinisten
abgesetzt

An der letzten Einwohnerratssitzung
verlangte die SVP bei der Wechsella-
defahrzeug-Ersatzbeschaffung eine
geheime Abstimmung. Nachfolgend
die Hintergründe.

Am Schluss einer Kadersitzung wur-
den Einwohnerratsvize Stefan Bau-
mann und ein nicht genannt sein wol-
lender Kollege am 25. Oktober ‘16
vom Maschinisten-Gruppenführer
Thomas Weber vor versammelter
Mannschaft überraschend kalt-
respektive blossgestellt: Sie seien ab
sofort ihrer Funktion als Klassenlehrer
enthoben – wegen «illoyalen Verhal-
tens».
Was ihnen denn genau vorgeworfen
wird, darüber informierte Weber
nicht. Es werde nicht mehr diskutiert,
das Ganze sei so mit Feuerwehr-Kom-
mandant Florian Isenring abgespro-
chen.

Und das ging so:
An der Einwohnerratssitzung vom 21.
Oktober wurde – auf Antrag der
Finanzkommission (Fiko) – der Posten
der Wechselladefahrzeug-Ersatzbe-
schaffung mit 21 Ja zu 19 Nein aus
dem Budget gekippt. 
«Falsch» abgestimmt beziehungswei-
se sich für besagten Antrag ausge-
sprochen haben sich auch das SVP-
Fiko-Mitglied sowie Stefan Baumann.
Beide waren sie übrigens nicht gegen
die Beschaffung als solche, sondern
gegen deren Durchwinken im Rah-
men des Voranschlags.

Feuerwehrkommission übt Kritik an
den Kritikern
Im Protokollauszug der Feuerwehr-
kommissions-Sitzung vom 24. Okto-
ber heisst es recht säuerlich, dass die
Erarbeitung der separaten Einwohn-
erratsvorlage «für die Beschaffungs-
kommission und die städtischen Mit-
wirkenden einen erheblichen Mehr-
aufwand, für das Feuerwehrbudget
eine weitere Belastung sowie eine
zeitliche Verzögerung» bedeute.
«Besonders störend daran ist die Art
und Weise, mit welcher gegen die
Beschaffung gearbeitet wurde», ist im
Mail, das an alle Angehörigen der
Feuerwehr ging, zu lesen, «und dass
die Kritiker nicht vorgängig Nachfra-
ge gehalten haben.»

Kommandant: «Minimale Beeinflus-
sung wohl nicht von der Hand zu wei-
sen»
Wurden die Kritiker identifiziert –
und sollten deswegen nun plötzlich
nicht mehr als Klassenlehrer taugen?
Feuerwehr-Kommandant Florian
Isenring verneint dies in einer von Ste-
fan Baumann geforderten Stellun-
gnahme.
Isenring bejaht, von Thomas Weber
vorgängig informiert worden zu sein.
Dieser habe ihm den Entscheid «plau-
sibel begründet.» Aufgrund der «mir
vorgebrachten Begründungen»,
schreibt Isenring weiter – allerdings
wiederum ohne konkrete Gründe für
die Enthebung zu nennen – sei der
Konnex mit der Einwohnerratssitzung
«zufällig». («Zufällig» lautete bei der
Ausschreibung im Amtsblatt die
Adresse der Beschaffungsstelle: «Feu-
erwehr Brugg, zu Hdn. von Thomas
Weber, Stahlrain 18., 5200 Brugg»,
Red.)
Isenring schreibts und konterkariert
sich selbst gleich im nächsten Satz:
«Auch wenn ich stets appelliere, Feu-
erwehrgeschäfte und politische
Geschäfte auseinander zu halten, ist
eine minimale Beeinflussung des Ent-
scheides von Thomas Weber wohl
nicht von der Hand zu weisen.»  

Keine sachlichen, sondern politische
Gründe massgeblich
Wie «minimal» oder welchen Grades
auch immer: Damit bestätigt der
Kommandant den Zusammenhang
des «Falsch»-Abstimmens mit der
unehrenhaften Entlassung als Maschi-
nisten-Klassenlehrer – und zudem,
davon gewusst zu haben, dass sie poli-
tisch motiviert war. Das musste auch  –
um die Stellungnahme wurde die Feu-
erwehrkommision angegangen – Feu-
erwehrressort-Vorsteher Daniel
Moser wissen, der ebenfalls keinen
Anlass sah, ein Machtwort zu spre-
chen und darauf hinzuwirken, dass
die Einwohnerräte wieder in
ursprünglicher Funktion eingesetzt
werden.
Beide mussten sich also darüber im
Klaren sein, dass der Enthebungs-Ent-

«Falsch» abgestimmt, dann abge-
straft

Vielmehr wurden allerlei Gründe
nachgeschoben, um die Enthebung
hinterher irgendwie zu rechtfertigen
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16. Regionale

Kinderspielwaren-Börse
Brugg Samstag,10. Juni 2017

10 –14 Uhr

Turnhalle Au Brugg-Lauffohr
Auf über 200 Ständen      

bieten Kinder ihre
Spielsachen zum

Tausch oder
Verkauf an.

Festwirtschaft während
der Börse.

Wir hoffen auf regen
Besuch von gross und klein.

Auskunft und Anmeldung
bei: Bruno Schuler

079 518 16 34    
bruno.schuler@gmx.net 

 
  

 
 

Unterstützt von:

Glas-& Gebäudereinigung
killer-tiptop.ch

Gebenstorf
Tel. 056 210 28 80

Altersvorsorge, Vergaberecht und Swissness
Odeon Brugg: Grosses Interesse an Wirtschaftsfragen

(msp) - Jeder kennt jeden: Diese Aussage 
gilt in Birr mit rund 4500 Einwohnern 
längst nicht mehr. Letzte Woche fand des-
halb eine Podiumsdiskussion statt mit 
dem Ziel, die Kandidatinnen und den Kan-
didaten näher kennenzulernen. Als Ersatz 
für den per 30. Mai demissionierenden 
Gemeinderat Tobias Kull kandidieren drei 
sehr unterschiedliche Persönlichkeiten. 
Die Ersatzwahl findet am 21. Mai statt.

Erfreulich ist, dass sich gleich drei Kandi-
daten zur Wahl stellen. Im Haus Eigenamt 
haben sie sich vor einem rund 50-köpfi-
gen Publikum den Fragen von Moderator 
Hans Utz, Marketing- und Kommunika-
tions-Berater, gestellt.

Alle Kandidaten in Birr verwurzelt
Urs Anderegg bewirtschaftet im Ober-
dorf einen der drei verbliebenen Land-
wirtschaftsbetriebe. Er engagiert sich seit 
vielen Jahren in der Feuerwehr, wo er 
Führungserfahrung als Offizier habe 
sammeln können, erklärte er bei der Vor-
stellungsrunde. Auch Doris Iten ist in Birr 
verwurzelt, insbesondere aufgrund ihrer 
vielfältigen Engagements. Die Mutter 
zweier erwachsener Kinder war Mitglied 
der Schulpflege, ist Präsidentin der SVP-
Ortspartei, Mitglied der Verkehrskom-
mission und hat mit ihrem Mann 24 Jahre 
lang ein Baugeschäft geführt. Barbara 
Gloor wohnt seit 17 Jahren in Birr und ist 

durch ihre Eltern stark mit dem Eigenamt 
verbunden. Sie ist langjähriges Mitglied 
der Feldmusik Lupfig. Die Mutter von 
zwei Kindern ist als MPA im Ambulatori-
um KSB am Standort Brugg, tätig.

Stärken und Schwächen
Eine Stärke von Birr ist die Zusammenar-
beit mit den Nachbargemeinden, findet 
Barbara Gloor. Doris Iten wie auch Urs 
Anderegg schätzen das Naherholungsge-
biet, die gute Verkehrsanbindung, das 
breite Vereinsangebot, die Tagesstruktu-
ren sowie die Einkaufsmöglichkeiten. Urs 
Anderegg lokalisiert eine Schwäche in 
den hohen Leistungen, welche die 
Gemeinde für Industriebetriebe erbrin-
gen müsse, die dann nur ungenügend 
abgegolten würden. Für Doris Iten liegen 
die Schwächen der Gemeinde im hohen 
Ausländeranteil von 46%, im tiefen Steu-
ersubstrat sowie im knapp vorhandenen 
Bau- und Industrieland.

Ressort Soziales: Interessant und arbeits-
intensiv
Allen drei Kandidaten ist es ein Anlie-
gen, sich persönlich für das Wohlerge-
hen der Gemeinde einzusetzen – und sie 
wollen dies im arbeitsintensiven Sozial-
Ressort tun. Doris Iten: «Wir haben sei-
tens SVP oft den Gemeinderat kritisiert. 
Darum möchte ich mich nun auf die 
andere Seite stellen und im Gemeinde-

rat Verantwortung übernehmen.» Barbara Gloor: «Es ist kein 
einfaches Ressort, es geht um Menschen, das Persönliche kann 
einem nahe gehen. Es braucht Wertschätzung, aber auch das 
Setzen von Grenzen.»

Gemeinde Eigenamt?
Für Barbara Gloor ist es denkbar, dass die Zusammenarbeit mit den 
Nachbargemeinden dereinst in eine Fusion mündet. «Manchmal 
ist es sinnvoller, zusammenzuarbeiten und so Geld zu sparen», 
meinte Doris Iten. Fusionen seien ein heikles Thema. «Wichtig ist 
das Nutzen von Synergien», sagte Urs Anderegg. «Fusionen sind 
in vielen Fällen nicht kostensparend. Manchmal resultieren auch 
mehr Probleme und ganz einfach grössere Gebilde.»

Die Stimmberechtigten von Birr haben am 21. Mai die Wahl: Urs Anderegg, Doris 
Iten (Mitte) oder Barbara Gloor (rechts)?

PDAG mit 6,6 Mio.-Gewinn
Die Psychiatrischen Dienste Aargau AG (PDAG) schliessen das 
Geschäftsjahr 2016 mit einem Gewinn von 6,6 Mio. Franken ab. 
Im vergangenen Jahr haben die PDAG die neue Klinik für Kin-
der und Jugendliche eröffnet, das Pilotprojekt Hometreatment 
weitergeführt und die Konsiliar- und Liaisondienste verschlankt.
Der Betriebsertrag ist um 2,7 Prozent gestiegen und beträgt 
138,2 Mio. Franken. Die PDAG haben erneut Arbeitsplätze 
geschaffen, wodurch sich der Personal- und Sachaufwand um 
2,4 Prozent auf 123 Millionen Franken erhöüht hat. Für die 
bevorstehenden Investitionen der Gesamtsanierung Psychiatrie 
Königsfelden werden 5 Mio. Franken des Gewinns den zweck-
gebundenen Sanierungs- und Neubaureserven zugewiesen.

(rb) - Das Regeln der eigenen Altersvor-
sorge wird immer komplexer. Da ist fun-
dierte Beratung wichtig, wie Christine 
Forrer von der Neuen Aargauer Bank 
aufzeigte. Ebenso kompliziert und heikel 
die Rechtsvorgaben bei der Vergabe von 
Aufträgen der öffentlichen Hand, die 
Luc Humbel von Miotti_Humbel_Brun-
ner, Brugg, prägnant darzulegen wusste. 
Und: Swissness, was ist das eigentlich? 
Dieser Frage widmete sich Sarah Brunner 
vom gleichen Büro. 
Eingeladen zum Wirtschaftsapéro im Ode-
on hatten bereits zum sechsten Male die 
AIHK Region Brugg, die NAB und die An-
waltkanzlei Miotti_Humbel_Brunner. Das 
Echo, so freute sich AIHK-Brugg-Präsident 
Andreas Heinemann, sei wiederum sehr 
gross. Er wandte sich eingangs vehement 
gegen die «Kopfwehtablette» Renten-
revision 2020. Die Übergangsfrist von 20 
Jahren beim Kompromiss der Bundesver-
sammlung nannte er ein Horrorszenario. 
«Diese riesige Fehlkonstruktion ist für die 
Pensionskassen nicht realisierbar, und das 
Giesskannenprinzip widerspricht meinem 

politischen Verständnis.» Es handle sich 
dabei um eine Destruktion der AHV.
Nach diesen harschen Worten konnte 
Christine Forrer die Vorzüge einer recht-
zeitigen finanziellen Altersversorgung 
darlegen. Es scheint, man müsse das, so 
man das vorher Gehörte einbezieht, selber 
in die Hand nehmen. Dabei sei das Thema 
wie ein Uhrwerk zu betrachten; alles grei-
fe ineinander über. Es gelte, die Vorsorge 
über Einkommen, Immobilien, Steuerop-
timierung und rechtzeitige Nachlassrege-
lung  in den Griff zu bekommen. Da kön-
ne eine aufs Thema optimierte Bank wie 
die NAB wesentliche Beihilfe leisten. 
Luc Humbel seinerseits widmete sich er-
neut einem komplexen, heiklen Thema: 
der Vergabe von Aufträgen durch die 
öffentliche Hand. Bei 41 Milliarden pro 
Jahr, welche die Steuerzahler dafür zah-
len, lohne sich ein Blick in die regulierte, 
aber nicht immer durchsichtige Vergabe-
welt. Die Schwellenwerte fürs freihän-
dige, Einladungs-, fürs selektive und für 
offene Verfahren erläuterte der Jurist, der 
auch über Fälle berichtete, wo sich diese 

öffentliche Hand nicht an die gesetzlichen 
Vorgaben hielt. 

Wo ist wieviel Schweiz drin?
Gemäss Rechtsanwältin Sarah Brunner 
könne das neue Swissness-Gesetz als 
Heimatschutz bezeichnet werden. Es sei 
dem Gesetzgeber ein Anliegen, die ein-
heimische Industrie zu fördern (zu schüt-
zen hätte man auch sagen können). Dies 
bedingt Definitionen, wieviel Schweiz in 
einem Produkt sein muss, das als Swiss 
made bezeichnet wird. Die wirklichen 
Probleme liegen gemäss Sarah Brunner 
aber darin, das alles im Ausland auch 
durchzusetzen.
 Am Schluss ihrer Auslegung erwähnte die 
Anwältin noch schmunzelnd, das eines 
der weiteren neuen Gesetze das Radfah-
ren betreffe: «Sie dürfen neu ohne Sattel 
und ohne Lüüti mit dem Velo zirkulieren.
Nach diesen drei aufschlussreichen Vor-
trägen trafen sich die vielen Gäste zum 
Apéro. Dieser bot Gelegenheit zum Ge-
dankenaustausch, zum Klären von Fragen 
und zum so genannten Networking.
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Wir sind wieder für Sie da...
an der AKB Immo-Messe vom 13. Mai 2017, 10–15 Uhr
im Gebäude der AKB, Bahnhofstrasse 23, 5200 Brugg, mit unserem

NEUBAUPROJEKT «QUADRO» 5212 HAUSEN

15 Eigentumswohnungen und Tiefgarage             21/2 Zimmer-Wohnungen ab CHF 380‘000.–
31/2 Zimmer-Wohnungen ab CHF 480‘000.– 41/2 Zimmer-Wohnungen ab CHF 685‘000.– 
und Attikas                                                      Auf Ihren Besuch oder Anruf freuen wir uns!

Aarauerstrasse 52 · CH-5200 Brugg
Tel. 056 46170 80 · Fax 056 46170 81
verkauf@immostoeckli.ch · www.immostoeckli.ch

S T E F A N S T Ö C K L I
I M M O B I L I E N T R E U H A N D

10005 QuadroHausen_6sp-150mm_4649 Römerhafen 4-sp.CMYK  28.04.17  11:07  Seite 1

remax.ch/brugg

Lupfig, Flachsacherstr. 9
19.05.17 17.00 - 19.00 Uhr
3½-Zimmer-Dachwohnung, 
Lift, äusserst grosszügig.
CHF 669‘000.- 
M. Rüetschi   056 250 48 45

Engagiert und motiviert.

Ihre regionalen Immobilien-  
profis

Hottwil, Bürigasse 135
5½-Zimmer-Mittelhaus, 
Nutzfläche 222 m², sonnige 
und ruhige Lage.
CHF 595‘000.- 
F. Bloch        056 250 48 47

Open House 

In Habsburg an sonniger Südlage zu verkaufen 
4½-Zimmer-Eigentumswohnung für Fr. 665'000.–

Tiefgaragen-Parkplatz Fr. 32'000.–
Niedriger Steuerfuss (85%) • ruhige Lage • Kindergarten und Grundschule vor Ort • nur 5 Autominuten 
nach Brugg –  8 Minuten bis zur Autobahn "Zürich-Bern-Basel" • Gute Busverbindungen zum Bahnhof Brugg. 

Hansedi & Marlene Suter, Mitteldorfstrasse 123. 5245 Habsburg  +41 56 441 16 83 / 41 79 199 61 19 / info@my-habsburg.ch

 

113 mm 
 
Inserat farbig 
 
 
 
Inseratenauftrag 
 

Teilnehmer an der AKB-Immo-Messe in Brugg vom 13.5.2017 
 

 Erscheinungsdatum: KW 19 
 Im Immobilienmarkt: Verkauf 
 Erscheint 1  mal 

 
Rechnungsadresse: 
 
Werner Fässler 
BAU- UND IMMOBERATUNG 
Aarestr. 6  
5200 Brugg – Umiken 
 
 
Brugg-Umiken 24.4.2017 Werner Fässler  
  
 

 

Wir sind mit interessanten Liegenschaften  
an der AKB-Immo-Messe in Brugg dabei!  

 
Brugg: Altstadtliegenschaften 

Region Brugg: Diverse Einfamilienhäuser 
Riniken: Mehrgenerationenhaus 
Schinznach-Dorf: Restaurant 

Schinznach-Dorf: Bauland 
 

 

 

 

 Aarestr. 6,       5200 Brugg – Umiken 
 Tel.   056 442 23 71 
 Mob.    079 667 10 76 
 info@faesslerbau.ch 
 www.faesslerbau.ch 

  
 

 

        Samstag, 13. Mai 2017    im Gebäude der Aarg. Kantonalbank    
.       10 – 15 Uhr                  Bahnhofstrasse 23, 5200 Brugg 

«Immer mehr Leute suchen 
Wohnraum in der Region Brugg»

David Lauber, AKB-Leiter Privat- und Geschäftskunden, im Immo-Interview

(A. R.) - Die Bautätigkeit ist in einigen 
Gemeinen nach wie vor enorm hoch – das 
kann doch nicht ewig so weitergehen. 
Oder anders: Wann platzt die Blase?
David Lauber: Unseren regionalen 
Immobilienmarkt erachte ich nicht als 
überhitzt. Die Wohnungsleerstände in 
der Region Brugg sind auf einem ver-
gleichbar vernünftigen Niveau. Immer 
mehr Leute suchen Wohnraum in der 
Region Brugg. Natürlich sind die Immo-
bilienpreise in den vergangenen zehn 
Jahren auch bei uns stark gestiegen. Die 
jüngsten Entwicklungen zeigen aber, 
dass sich die Dynamik bei der Preisent-
wicklung etwas beruhigt hat. Zentrums-
nahes Wohneigentum bleibt gesucht.

PROJEKTANKÜNDIGUNG

2 ½ - bis 4 ½ - Zimmer - Eigentumswohnungen
beim Bahnhof Brugg-Windisch

Verkauf
Markstein AG 
5401 Baden
056 203 50 50 
www.markstein.ch

Wohnen über den Dächern von Brugg-Windisch 
(12.-14. Stock)
Moderner, hochwertiger Innenausbau
Top zentrale Wohnlage
Bezug voraussichtlich ab Frühling 2020
www.centurion-tower.ch

Im Musterfassaden-Stadium – und schon Messe-Magnet
(A. R.) - Zur Zeit sieht man vom Centu-
rion Tower beim Fachhochschul-Cam-
pus Brugg-Windisch zwar erst die ver-
schiedenen Fassadenmuster (Bild). 
Dennoch dürfte sich das geplante 
15-geschossige Hochhaus mit Hotel, 
Dienstleistungsbetrieben sowie 108 
Wohnungen (siehe auch Inserat oben) 

als veritabler Immo-Messe-Magnet 
entpuppen – auch wenn die präsen-
tierten Grundrisspläne noch alle provi-
sorisch sind.
Laut Otto H. Suhner rechnet man «nach 
den Sommerferien» mit der Baubewil-
ligung, worauf sogleich der Spaten-
stich stattfinden solle.

Worauf führen Sie den Boom in unse-
rer Region zurück?
Wir verfügen über eine starke regiona-
le Wirtschaft, welche zentral inmitten 
des Dreiecks Zürich-Basel-Bern mit 
guter Erreichbarkeit eingebettet ist. 
Unsere Region bietet zudem ein umfas-
sendes Bildungsangebot und gilt als 
Wohnstandort mit hoher Lebensquali-
tät. Ich denke da an unser wunderbares 
Naherholungsgebiet  sowie ans wach-
sende kulturelle Angebot. Der Trend 
zur Urbanisierung, das anhaltende 
Bevölkerungswachstum sowie die Tat-
sache, dass das Limmattal überbaut ist, 
machen unsere Region weiterhin für 
einen breiten Personenkreis attraktiv. 
Unser Campusareal mit dem geplanten 
Projekt «Centurion Tower» ist für mich 
Sinnbild einer Region, in der etwas pas-
siert. Nicht zuletzt erachte ich unser 
«Immo-Preis-Leistungsverhältnis» im 
Vergleich zu unseren grösseren Nach-
barsstädten als sehr attraktiv.

Junge Leute haben wegen verschärfter 
Finanzierungsregeln grosse Mühe, ein 

Eigenheim zu kaufen. Man spricht 
bereits von der betrogenen Genera-
tion. Wie sehen Sie das?
Die Banken sind bei der Berechnung der 
Tragbarkeit und der Hypothekarbeleh-
nung trotz des aktuell tiefen Zinsniveaus 
vorsichtig. Es ist die Aufgabe und Verant-
wortung einer Bank, die Tragbarkeit bei 
einem Kaufvorhaben kritisch zu hinter-
fragen und die Käuferschaft dahinge-
hend zu beraten. Dabei spielt die indivi-
duelle Lebenssituation eine grosse Rolle. 
Ziel ist, dass die Immobilie nachhaltig 
getragen werden kann. Die Hypothekar-
Amortisationen sind somit individuell 
abzustimmen. Unabhängig von den 
momentan tiefen Zinssätzen rechnen 
wir mit einem kalkulatorischen Zinssatz 
von 5%. Zusammen mit den Nebenkos-
ten sowie den Amortisationen sollte die-
ser Wert nicht mehr als 35% des Brutto-
einkommens betragen, wobei Leasings 
und weitere Verpflichtungen mitberück-
sichtigt und vom anrechenbaren Brutto-
einkommen in Abzug gebracht werden. 

Fortsetzung Seite 7

«Unser Campusareal mit dem geplanten Centurion Tower ist für mich Sinnbild einer Region, in der etwas passiert», 
betont David Lauber, den kompakten Immo-Messe-Rundgang erläuternd.

Immobilien-
Inserate?

Regional!
056 442 23 20 
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Schönste unverbaubare
Wohnlage!

21/2- + 4 1/2-Zimmer-Eigentumswohnungen + Attikas

www.immostoeckli.ch  •  056 461 70 80

OBERGRÜT
BRUGG

10004 Ins. Obergrüt Brugg 4sp.-150 mm_Layout 1  27.04.17  15:52  Seite 1

DER  
IMMO-PROFI

Immobilien  
sind meine  

Leidenschaft, 
davon sollen  

Sie profitieren!

056 450 22 22  I  www.era-kuhlmann.ch

WIR VERKAUFEN...

...IHRE IMMOBILIE
Kuhlmann 

Immobilien
056 450 22 22

ISO-9001-
ZERTIFIZIERT     

Wir arbeiten nach 
ISO-Qualitäts-

standards!

056 450 22 22  I  www.era-kuhlmann.ch

Wir verkaufen Ihre Immobilie!

«Quadro»: top Lage und moderate Preise
Neue Wohnüberbauung in Hausen

(rb) - Wie immer wartet Stöckli Immobi-
lien-Treuhand AG an der AKB-Immo-
Messe mit interessanten Wohnbaupro-
jekten auf. Dieses Jahr steht eine neu in 
Hausen zu realisierende Überbauung 
«Quadro»  im Mittelpunkt. Aber auch 
das als «Wohntraum an der Aare» 
bezeichnete Projekt «Obergrüt» in 
Brugg weist noch einige wenige freie 
Wohnungen auf.

Im gegen Süden ausgerichteten «Quad-
ro» an der Südbahnstrasse in Hausen  
entstehen in der Wohnzone 3 insge-
samt 15 Eigentumswohnungen, die 
sowohl kinderfreundlich als auch alters-

Das Grundstück an der Südbahnstrasse, auf dem «Quadro» realisiert wird. Im Hintergrund die von den gleichen Realisa-
toren verwirklichte «Picadilly»-Überbauung. Auf dem kleinen Bild eine Visualisierung der Umgebungssituation beim 
neuen Projekt.

gerecht konzipiert worden sind. Der als 
Flachrhombus gestaltete «Quadro» ver-
fügt über eine Tiefgarage und zwei 
separate  Treppenhäuser mit Liften, von 
denen aus die zwei Haushälften 
erschlossen werden. 
Auf den drei Stockwerken sind die 2½- 
(ab 380'000.–), 3½- (ab 480'000.–) und 
4½-Zimmer-Wohnungen (ab 685'000.–) 
angeordnet. Im Erdgeschoss, sind Ter-
rassen, in den Stockwerken grosszügige 
Balkone angelegt. Auf dem dreistöcki-
gen Gebäude sind drei 3½-Zimmer-Atti-
kawohnungen  angeordnet. Die von 
viel Grünfläche umgebenen Eigentums-
wohnungen verfügen über moderne 

NEUE 2½ BIS 4½-ZIMMER- 
MIETWOHNUNGEN

LETZTE 4½-ZIMMER-
EIGENTUMSWOHNUNG

• HOCHWERTIGER INNENAUSBAU

• REDUIT MIT WA/TU IN JEDER WOHNUNG

• BEZUG AB JUNI 2017

• WOHNEN IM 4-FAMILIENHAUS

• 320M² GARTENFLÄCHE / PRIVATSPHÄRE 

• BEZUG SOMMER 2017

WWW.IDENTICO-LIVING.CH

BESICHTIGUNG NACH VEREINBARUNG, TELEFON 056 203 50 50

Mit regionalen Marktkenntnissen stets einen Schritt voraus
Markstein AG, Baden: Kurz-Portrait des erfolgreichen Immobiliendienstleistungs-Unternehmens

Es gibt viele Gründe für den Verkauf ei-
ner Immobilie: Manchmal ist ein Haus 
mit Umschwung plötzlich zu gross, um 
in Schuss gehalten zu werden. Und 
manchmal – etwa bei Familienzuwachs 
– reicht der Platz nicht mehr aus.
Das Angebot der Markstein AG um-
fasst den Verkauf von neuen oder 
bestehenden Eigentumswohnungen, 
Einfamilien-, Reihen- und Terrassen-
häusern, die Veräusserung von Grund-
stücken, die Begleitung und Beratung 
im Verkaufsprozess sowie die Erstver-
mietung von Neubauten.
Beginnend mit der Schätzung steht 
das Markstein-Team (Bild) der Kund-
schaft während des gesamten Ver-
kaufsprozesses zur Seite, initiiert die 
geeigneten Marketingmassnahmen 
und führt die Verhandlungen bis zum 
erfolgreichen Verkaufsabschluss.
Dank einem ausgezeichneten persön-
lichen Beziehungsnetzwerk und den 
fundierten Marktkenntnissen findet es 
zeitnah einen Käufer oder Mieter.
Wer auf der Suche nach einem Eigen-

heim oder einer neuen Mietwohnung 
ist, findet unter www.markstein.ch  
zudem verschiedene Objekte, die zum 
Kauf oder zur Erstvermietung ausge-
schrieben sind. Da lässt sich auch ein 
Suchformular ausfüllen, das einen 

frühzeitig informiert, wenn neue Ob-
jekte auf den Markt gelangen. 

www.markstein.ch

Markstein AG, Haselstr. 16, Baden
Tel. 056 203 50 50    baden@markstein.ch 

Grundrisse und entsprechenden Aus-
baustandard.
Wie die Realisatoren weiter ausführen, ist 
Hausen als Wohngemeinde sehr beliebt, 
sind doch sowohl Schulen als auch Läden 
im Huserhof, eine Metzgerei und ein Blu-
mengeschäft in nächster Nähe. Zudem ist 
die Gemeinde mit dem ÖV sehr gut 
erschlossen; auch das Seebli-Einkaufszen-
trum ist ganz in der Nähe beim ebenfalls 
geschätzten Autobahnanschluss A3/A1. 
Am Samstag, 13. Mai sind dazu mehr 
Infos aus erster Hand an der  Immo-Messe 
in Brugg erhältlich. Wie zu vernehmen 
ist, sind bereits einige der «Quadro»-
Wohnungen reserviert.

«Immer mehr Leute suchen 
Wohnraum in der Region Brugg»
Fortsetzung von Seite 6:
Tief- und Negativzins-Umfeld, grosse Konkurrenz: Verdie-
nen Sie im Hypothekengeschäft überhaupt noch Geld?
David Lauber: Wir befinden uns in einem sehr anspruchs-
vollen Zins-  und Kapitalumfeld.  Das Zielband für den 
Leitzins befindet sich weiterhin im negativen Bereich. 
Weiter werden grössere Giroguthaben der Banken bei 
der SNB negativ verzinst. Mit der Vergabe einer langfris-
tigen Hypothek fixiert die Bank ihre Zinseinnahmen über 
einen längeren Horizont. Dem stehen variable Zinszah-
lungen an Sparkunden gegenüber. Zwar liegt der Spar-

Eigentumswohnungen
Schinznach-Bad

aaresicht.ch
Sonnig, ruhig, mit Aussicht auf die Aare

Mit Balkon, Lift, Keller und Estrich

  IMMO TREIER AG 
5107 Schinznach-Dorf
Tel. 056 463 64 34, immo@treier.ch

4.5 Zi-Whg. 123 m2 630’000
3.5 Zi-Whg. 92 m2  485’000
2.5 Zi-Whg. 61 m2  340’000

zins derzeit praktisch bei null, in Zukunft kann dieser aber 
natürlich wieder ansteigen. Das Zinsänderungsrisiko 
sichern wir mit sogenannten Swap-Geschäften ab. Diese 
«Versicherung» ist nicht kostenlos und drückt zusätzlich 
auf die Marge. Weiter ist die Zahl an Hypothekaranbie-
tern steigend, was zu einer erhöhten Konkurrenzsituati-
on führt. In Brugg sind mittlerweile sieben Finanzdienst-
leister ansässig. Ich bin fest davon überzeugt, dass die 
Kundenzentrierung und die Nähe zur Region die nachhal-
tigen Erfolgsfaktoren für eine Bank im Hypothekarge-
schäft sind. 

Warum soll ein Immobilienkäufer gerade bei Ihnen eine 
Hypothek abschliessen?
Als führende Hypothekarbank in der Region wissen wir, was 
auf dem regionalen Immobilienmarkt passiert. Wir sind 
nicht nur die Bank der Aargauer, sondern auch eng mit 
Brugg und Umgebung verwurzelt. Wir suchen zusammen 
mit unseren Kunden das richtige Finanzierungsmodell. 
Auch Absicherungs- und Vorsorgethemen sind ein wichtiger 
Bestandteil einer fundierten Hypothekarberatung. Im 
höheren Alter oder bei einem Vorsorgeereignis soll es keine 
bösen Überraschungen geben. Mit Wohneigentum verän-
dert sich zudem auch die Steuersituation und bietet Opti-
mierungsmöglichkeiten, welche im Rahmen einer Hypo-
thekarberatung geprüft werden müssen. Auch eine Nach-
lassberatung mit den zusätzlichen Themenfeldern rund um 
Vorsorgeauftrag und Patientenverfügung gehören bei uns 
zum Gesamtpaket einer Hypothekarberatung. 

Was sind für Sie die Highlights der Immo-Messe?
Unsere 7. AKB Immo-Messe in Brugg kommt auch im 2017 
im bewährten, unkomplizierten Rahmen daher. Aufgrund 
des weiterhin sehr grossen Immobilienangebots in der 
Region überrascht es nicht, dass wir mit 19 Ausstellern 
einen neuen Rekord erzielen. Unser Haus stösst so langsam 
aber sicher an seine Kapazitätsgrenzen – was uns aber 
zuversichtlich stimmt. Das gesamte Brugger AKB-Team 
freut sich sehr, zusammen mit den Ausstellern unsere 
äusserst attraktive Wohnregion mit sämtlichen geplanten 
Überbauungen zeigen zu können. Wir sind überzeugt, 
dass für alle Wünsche und Ansprüche ein passendes Ob-
jekt zu finden ist. Von sehr zentrumsnahen Wohnobjekten 
bis ländlicher gelegenen: Wir decken das gesamte Spekt-
rum ab. Meines Erachtens ist dieser Punkt das eigentliche 
Highlight.
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«Ende Feuer» – 2019 ist Schluss
Habsburg: Am 110. Habsburgschiessen weint der Himmel

51. Brugger Abendrennen51. 
Mit dem 568. Rennen startet die 51. Sai-
son der Brugger Abendrennen kommen-
den Mittwoch, 17. Mai, im Brugger Scha-
chenrund. Eben waren hier noch Schwin-
ger und Reiter am Werk, nun sind es die 
Radsportler, welche das begeisterte Pub-
likum (siehe Archivbild) von den Tribü-
nensitzen und Festbänken reissen, wenn 
um Rundenprämien und Sekunden 
gekämpft wird. Nach dem Saisonauftakt 
geht es bereits am 25. und 31. Mai sowie 
am 7., 14. und 21. Juni weiter. Zur zweiten 
Saisonhälfte wird nach den Sommerferi-
en gestartet. Die Fans erwartet im Scha-
chen spannender Rennsport und eine 
feine Festwirtschaft. Eine Tatsache, die 
seit nunmehr über 50 Jahren die Gäste in 
den Schachen lockt.

Natürlich Frau sein – mit Spagyrik
Apotheke-Drogerie Birrfeld,  Lupfig:  Helena Flühler, Drogistin EFZ / dipl. Heilpraktikerin, 

referiert zum Thema Frauenbeschwerden (Montag 22. Mai, 19.30 Uhr)
Natürlich Frau sein ohne Beschwerden, 
glücklich und wohl in ihrer eigenen 
Haut, das wünschen sich alle Frauen.
Hormonelle Schwankungen können 
aber von der Pubertät bis zum Klimakte-
rium belastende Symptome und Erkran-
kungen auslösen, die den Alltag stark 
beeinflussen. Hinzu kommen anatomi-
sche Unterschiede, welche bei Frauen für 
Beschwerden sorgen können, die Män-
nern gänzlich unbekannt sind.
Die Natur hilft in Form von spagyri-
schen Essenzen, die für Harmonie im 
Zyklus sorgen und helfen, die persönli-
che Weiblichkeit wieder zu geniessen.

Naturkraft mit spagyrischen Essenzen
Im Kundenvortrag wird Helena Flühler 
aufzeigen, welche spagyrischen Essen-
zen bei verschiedenen Beschwerdebil-
dern eingesetzt werden können.

Mit HEIDAK-Spagyrik entscheidet frau 
sich für ein ganzheitlich wirksames 
Qualitätsprodukt.
Das traditionelle Naturheilverfahren 
vereint die geballte Kraft von Pflanzen 
sowie die rein energetische Information 
von Mineralien und Metallen in hoch-
wirksamen spagyrischen Essenzen. 
Rund 180 verschiedene HEIDAK-Essen-
zen können aufgrund der persönlichen 
Bedürfnisse zusammengestellt und 
gemischt werden. Denn so individuell 
wie jeder einzelne Mensch ist, so indi-
viduell soll auch sein Heilmittel auf ihn 
abgestimmt werden können. 
«In einer persönlichen Beratung stellt 
Ihnen die Apotheke-Drogerie Birrfeld 
gerne eine individuell auf Sie abge-
stimmte spagyrische Mischung 
zusammen», betont Inhaber Christian 
Hehl.

HEIDAK-Kundenvortrag mit Helena 
Flühler am Montag, 22. Mai, 19.30 Uhr

Anmeldung erforderlich bis 18. Mai:  
Tel.  056 444 97 55

Eintritt: Fr. 20.–  (wird bei einem Spa-
gyrik-Kauf angerechnet)	

5
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Dä gmüetlich Treffpunkt noch 
äm Training oder für Sitzigä. 
Mer freued eus uf euen 
Bsuech!

Telefon 056 444 05 65
info@leue-scherz.ch
www.leue-scherz.ch

Die Beratung mit der persönlichen Note.

Sicher

Aargauische Kantonalbank
Flachsacherstrasse 15
5242 Birr-Lupfig
056 464 20 80 oder www.akb.ch

Flachsi Center 5242 Birr-Lupfig
Apotheke
Drogerie

056 444 97 55
056 444 94 94

P. Steiner
Autosattlerei
5246 Scherz
Tel. 056 450 08 28

• Oldtimer • Fliegerinterieur • Cabrio
• Sonndächer • Blachen + Polster für alles 

Toi-toi-toi zur Premiere ... 

... und zu den weiteren Aufführungen!

Pralles Leben 
mit «meh Dräck»

Scherz: Beim neuesten Theaterspass ist Gülle & Co. inklusive
(msp) - «Gülle, Mischt und Schönheits-
wahn» heisst das neue Lustspiel in drei 
Akten, das die Theatergruppe Scherz, 
heuer im 28. Jahrgang, auf die Bühne 
bringt. Ein «aus dem Leben gegriffener», 
turbulent-amüsanter Theaterspass steht 
bevor: Gestartet wird am Freitag, 24. Feb-
ruar, 20 Uhr, in der Turnhalle Scherz.

Weitere Aufführungen: am 25. (20 Uhr) 
und 26. Februar (14 Uhr) sowie am 3. 
und 4. März jeweils um 20 Uhr. An allen 
Spieldaten wird ab 18.30 Uhr/12 Uhr 
warme Küche geboten.

Das Feuer der Spielleidenschaft,
das die Theatergruppe Scherz auszeich-
net, lodert diesmal besonders hoch, wie 
Regional beim Probenbesuch unschwer 
feststellen konnte.
Erzählt wird aus dem prallen Leben, aus 
dem Bauch und aus dem Herzen heraus, 
bis dass die Gefühle hochkochen und die 
Kleider dreckverschmiert sind. Wenn mal 
was daneben geht oder im hohen Bogen 
ausgespuckt wird, gehört das eben zur 
ungeschminkten Wirklichkeit.
Geschminkt wird zwar auch, jedoch nur 
die Schauspielerin Mizzi (Nadia Rohr), 
denn für die anderen reichen laut 
Makeup-Artist Chris (Simon Ficht) die 
Tuben und Pasten eh nicht aus. Tatsäch-
lich sind die beiden Bäuerinnen Rösli 
(Doris Ammann) und Trudi (Denise Sala-
thé) nicht mehr ganz so hübsch, genauso 
wie der Bauernhof, auf dem sie leben. 
Ihr Wunsch nach Schönheit, einem 
«eigenen» Mann und Geld veranlasst 
die zwei, sich bei einem Experiment für 
eine Schönheitskur anzumelden.
Sie werden prompt ausgewählt, der 
Wissenschaftler Eugen Hasenfratz (Gui-
do Limacher) kreuzt auf  – und mischt in 
der Bauernstube das Schönheitselixier 
«Wundertraum»: sogar mit etwas Mist 
und Gülle.

Dass bei einem solchen Wundermittel die 
Rezeptur von grossem Wert ist, wissen 
Werbefilmer Harry Müller (Marcel Schütz) 
und Schauspielerin Mizzi und wollen dar-
um das Rezept erhaschen. Kommt hinzu, 
dass Viehhändler Bruno Moser (Christian 
Meyer) mit einem Kaufvertrag für eine 
Kuh Verwirrung stiftet. Und schliesslich 
sind da noch die Nachbarn Marie (Doris 
Keller) und Sepp (Roman Eichenberger), 
die nach dem Geheimrezept von Röslis 
Schoggicrème suchen. Schlag auf Schlag 
folgen witzige und doppeldeutige Wort-

spiele, die blitzschnell zwischen Sepp und 
Marie oder zwischen Rösli und Trudi hin 
und her fliegen.

Situationskomik und Wortakrobatik
«Das Lustspiel von Lukas Bühler steht 
weit oben auf der Beliebtheitsskala des 
Breuninger Verlages und ist vom Autor 
speziell für uns überarbeitet worden», 
erklärt Christian Meyer, der mit Tochter 
Jasmin das Stück ausgewählt hat. 

Fortsetzung auf Seite 5

«Oh nei», ärgert sich Mizzi, «jetz chömed no meh grusigi Lüt!»

Hasenfratz ist beim Gülleloch gestolpert, doch Trudi lacht nur: «Da wird mer ebe 
dräckig, lueg mich a».

«Mir sind arm und hässlich, das isch e 
ungünschtigi Situation», stellen Rösli 
und Trudi (sitzend) fest.

WRZ Holzbau
GmbH

i Neu- und Umbau
u Renovationen

Zimmere
Innenausba

5210 Windisch   Wallweg 9   Telefon 0564440607 Fax 0564440620 

Trottengasse 6, 5223 Riniken

Tel.  056 461 77 50
Fax. 056 441 63 68
info@muellermetall.ch
www.muellermetall.ch

«Vorhang auf» für Ausserordentliches...

Antikschreinerei Bözberg
Alwin Pfister  I  5225 Bözberg
Reparatur von Stühlen, Tischen, Schränken, Kommoden...
Birch 2  I  079 676 97 05

P. Steiner
Autosattlerei
5246 Scherz
Tel. 056 450 08 28

• Oldtimer • Fliegerinterieur • Cabrio
• Sonndächer • Blachen + Polster für alles Gasthof Bären

Passhöhe Bözberg
Samstag geschlossen
Sonntag 9.30 - 11.30 Uhr Frühschoppen

Maria Wirz-Jegge         Tel. 056 441 15 65
Neu Stalden 6            gasthof@baeren-boezberg.ch
5225 Bözberg                  www.baeren-boezberg.ch
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Verwirklichen auch Sie Ihren Traum vom Eigenheim mit einem fairen 
und verlässlichen Partner. Wir beraten Sie persönlich und sorgen für 
eine nachhaltige Finanzierung, die Ihren Wünschen und Ihrer 
Situation entspricht. Reden Sie am besten heute noch mit uns.
www.raiffeisen.ch/hypotheken

Sie träumen vom Eigenheim? Wir sorgen für das solide Fundament.

Raiffeisenbank Aare-Reuss
Wydenstrasse 9, 5242 Lupfig

Toi-toi-toi zur Premiere ... 

... und zu den weiteren Aufführungen!

Bauer, ledig, sucht – und findet...
Theatergruppe Scherz lädt zur 27. Inszenierung

Es ist eine turbulente Komödie, welche von der Theatergruppe Scherz auf die Bühne gebracht wird. Mit «Bauer ledig, sucht» hat die Autorin 
Cornelia Amstutz ein Lustspiel in drei Akten geschrieben, 
das die Leute zum Lachen bringen wird. Grundmuster ist die 
erfolgreiche gleichnamige Sendung von «3+» – aber es 
kommt ganz anders...

Insgesamt sind neun Schauspielerinnen und Schauspieler 
involviert, darunter auch die vor 17 Jahren nach Scherz 
gekommene, aus Brasilien stammende  Genise Stutz. Sie gibt 
die verwöhnte Grossunternehmertochter Inge Keller mit 
köstlichem hoch-schweizerdeutschem Akzent, die zwar eine 
sehr gute Figur hat, aber keine solche bei der Erledigung von 
Haushaltsarbeiten macht. 
Doch von Anfang an: Unter der Regie von Christian Meyer, 
gleichzeitig Präsident der Theatergruppe Scherz, entwickelt 
sich das komödiantische Drama. Bauer Kurt Holdener und 
sein sich als Computerspezialist versuchender Bruder Peter 
wohnen auf einem Bauernhof im hintersten Hinterland. Sie 
glauben, eine super Geschäftsidee entwickeln zu können: Da 
ihr vernachlässigter Haushalt dringendst einer ordnenden 
Hand bedarf, die Geizhälse aber keine Hauswirtschafterin 
zahlen wollen, wählen sie eine List. Sie geben ein Inserat mit 
dem Titel «Bauer, ledig, sucht» auf. Und bald geben sich 
verschiedenste Heiratskandidatinnen die Klinke in die Hand. 
Darunter solche,  die kein Händchen für das Ordnen der 
Dinge haben. Gesine beispielsweise wäscht zwar sauber, aber 
so, dass sich die Wäsche entfärbt oder gar schrumpft. 

Fortsetzung Seite 5
Und ihre Kohlenrösti mit Schuhsohlen-Spiegeleier – sie kann 
sie selber nicht essen – stösst auf wenig Begeisterung beim 

Hoppla! Da wurde aber tüchtig gewaschen – zum Entsetzen von Kurt (links), der fassungslos seine geschrumpften Lieblingsunterhosen anstarrt, 
während sich Nachbar Hans (Rogger Baumberger) still amüsiert. Kurt geht erneut der der Hut, als Inges zusätzliches Gepäck angeliefert wird.

Immer da, wo Zahlen sind.

Wir machen den Weg frei

Als Raiffeisen-Mitglied erhalten Sie bei 19 Skigebieten 
die Tageskarten zum halben Preis. 
Informieren Sie sich unter: raiffeisen.ch/winter

Die schönsten Skigebiete
zum halben Preis.

Raiffeisenbank Aare-Reuss
Wydenstrasse 9, 5242 Lupfig

«Ich waschen?!»: Inge Keller (Genise 
Stutz) versteht die Welt nicht mehr – 
und schon gar nicht Bauer Kurt Holde-
ner (Roman Eichenberger).

«Du willst mich bestehlen?»: Verfolgungsjagd zweier «Bau-
er, ledig, sucht»-Frauen um den Esstisch.

Interesse, selber 
einmal auf der 
Bühne zu ste-
hen und die 
Bretter, die die 
Welt bedeuten, 
zu erkunden? 
Regisseur und 
Vere inspräs i -
dent Christian 
Meyer (links bei 
den aktuellen 
Proben) gibt 
Auskunft unter 
079 354 40 00.

Party-Service; eigene Wursterei
Schweizer-Fleisch; alle Produkte 
aus eigener Schlachtung!

Wir wünschen gute 
Unterhaltung. Und bie-
ten zur Stärkung der 
Lachmuskeln in Hausen 
unter anderem an:

Feine Lamm-
Spezialitäten
wie Mostbröckli, Salami, 
Wienerli, Lyoner, Rauch-
würste etc.

Im 2016 feiern wir unser 30-Jahr-Jubiläum!

www.muehlescherz.ch    Tel.056 464 40 30 

 
Altbewährt und neu entdeckt! 
 

Kirschenstein Kissen, Traubenkern Kissen 
 

Futter & Zubehör für Hunde, Katzen und Co. 

 
 

Party-Service; eigene Wursterei;
Schweizer-Fleisch; alle Produkte 
aus eigener Schlachtung!

Wir wünschen gute 
Unterhaltung. Und bie-
ten zur Stärkung der 
Lachmuskeln in Hausen 
unter anderem an:

Feine Lamm-
Spezialitäten
wie Mostbröckli, Salami, 
Wienerli, Lyoner, Rauch-
würste etc.

 0844 842 842
Hotline Montag – Freitag, 8–17.30 Uhr

www

Highspeed  
Internet

Angebote und regionale Verfügbarkeit unter:  
www.green.ch/internet

Schneller geht’s immer:  
Surfen auf Glasfaser  
mit bis zu 1000 Mbit/s  
im Up- und Download.

Internet made in Switzerland

INTERNET AB CHF
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Das Fliegen hautnah erleben
Flugplatz Birrfeld – Motor- und Segelflugzentrum

056 464 40 40
info@birrfeld.ch

Motor- und Segelflugschule 
Restaurant «Cockpit» mit Spielplatz
Rundflüge und Schnupperflüge
Basis Rettungshelikopter AAA 

4	
4	
4	
4	

www.birrfeld.ch

Brigitte Jäggi
Goldschmiedin
Hinter der Post / Flachsacherstrasse 16
5242 Lupfig
Tel. 056/444 99 88

Geöffnet: Di, Mi, Do 9.30-12 und 14-17.30 und Fr 9.30-12 Uhr

Trax und Baggerarbeiten,
Transporte, Kehrichtabfuhr,
Lieferung von Kies- und
Recyclingmaterial,
Mulden- und
Containerservice
2 m3 bis 44 m3,
Eigene Bauschutt- und
Sperrgut-Sortieranlage

Wir danken der 
green.ch 
für den schönen Auftrag

  Wir wünschen allen
  ein schönes 
  Brötliexamen-Fest

Der zuverlässige Partner
für ihre Transporte

Stückgut – Transporte und Logistik
Kipper- und Fahrmischertransporte
Entsorgungstransporte – Winterdienst

Bütra Transporte AG
Lättenstrasse 62
5242 Birr

Die Saubere Flotte:
bei uns ist Euro 5 Standart!

Fon: 056 464 20 20
Fax: 056 464 20 22
Mail: info@buetra.ch

Stückgut – Transporte und Logistik
Kipper- und Fahrmischertransporte
Entsorgungstransporte – Winterdienst

Bütra Transporte AG
Lättenstrasse 62
5242 Birr

Die Saubere Flotte:
bei uns ist Euro 5 Standart!

Fon: 056 464 20 20
Fax: 056 464 20 22
Mail: info@buetra.ch

Ihr  Partner  für  Strom

Lupfig

Schinznach-Dorf

056 464 66 66 . www.leutwyler-elektro.ch
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Brötliexamen: «Ab i d‘ Luft»
Fortsetzung von Seite 1: Programme der einzelnen Gemeinden

Der Eigenämter Jugend ein tolles Brötliexamen!

Gratis-Parkhaus und -Parkplätze

Flachsi Center 5242 Birr-Lupfig
Apotheke
Drogerie

056 444 97 55
056 444 94 94

Lupfig: Samstag, 6. Mai, 14 Uhr (bis 20.30 
Uhr) Öffnung Festbeiz «Panettone», 
Lunapark Lupfig und Start «Spiele ohne 
Quartier-Grenzen» (bis ca 17.30 Uhr). 17 
Uhr Öffnung Spaghetti-Beiz «Chez 
Copain» (bis 20.00 Uhr). Ab 17 Uhr Ver-
kauf Tombola-Lose. 19 Uhr – 24 Uhr Chill-
Lounge. 20 Uhr Zapfenstreich mit der 
Feldmusik Lupfig: Start MZH Lupfig – 
Langgasse - Sandgasse – Dorfstrasse – 
Ochsen Lupfig. Abgabe Ballone bei MZH, 
Start Ballonwettbewerb beim Ochsen. 
Apéro für Dorfbevölkerung. 21 Uhr: 
Comedian Charles Nguela mit «Best-of-
Programm», 22.30 Uhr Ausklang.
Sonntag, 7. Mai, 9 Uhr Festumzug. 10 Uhr 
Morgenfeier bei der MZH Lupfig, mit 
Heinz Wyss & Partner, Flugplatz Birrfeld, 
Schülern, der Rockband der MS Eigenamt 
und Trampolin-Show Wall scrapers. Mode-
ration Jeannette Wehrli, Schulpflegepräsi-
dentin Lupfig. Abgabe Examenbrote an 

Lupfiger und Birrer Schüler. Gemeinsamer 
Apéro der Bevölkerung von Birr und Lup-
fig. Als Gäste: Lupfiger Partnergemeinde 
Safiental, welche den Apèro mit einem 
Degustationsstand ergänzt. 11 Uhr – 18 
Uhr Hüpfburg (betreut). Ab 11 Uhr Ver-
kauf Tombola-Lose. Ab 11.30 Uhr Öffnung 
Restaurant Pinte in der MZH/Foyer MZH, 
12 Uhr Eröffnung Lunapark Lupfig, 13.30 
– 16.30 Uhr Uhr Bobby-Car-Park bei Glas-
halle und Kinderspiele Schule (bei schlech-
ter Witterung im Schulhaus und zusätzlich 
Kino in Aula). 14 - 15 Uhr Showact I «Lach-
box», ab 15.30 Uhr Grill Löschzug No. 4.   
16 – 17 Uhr Schüleraufführung. 18 Uhr 
Rangverlesen «Spiele ohne Quartiergren-
zen», ab 18 Uhr Ausgabe Preise Tombola. 
19 – 21 Uhr Showact II Porky Valley Dixie-
band. 22 Uhr Festende.

Birr: Freitag, 5. Mai, 18 - 24 Uhr Luna-
park Birr. Samstag, 6. Mai ab 14 Uhr: 

Lunapark, 14 – 15.30 Uhr Neuzuzüger-
Apéro für geladene Gäste. 15.30 Uhr 
Festbeginn mit Festwirtschaft, «De 
schnellscht Birrer 2017» (15.30 – 17 
Uhr). 17.30 Uhr Siegerehrung in der 
MZH. 18 – 19.30 Uhr Beatbox mit 
Nino.G feat. Reto Weber, 20 – 02 Uhr 
Barbetrieb, Bier ab TLF, 24 Uhr Ende 
Festwirtschaft.
Sonntag, 7. Mai: 9 Uhr Start Umzug mit 
Morgenfeier in Lupfig. 10 Uhr Öffnung 
Festwirtschaft, Dorfmuseum offen von 9 
- 12 Uhr. Ca. 10.35 Uhr Ende Morgenfeier 
und Brot-Verteilung beim Schulhaus 
Chestenberg (blau). Gemeinsamer Apé-
ro der Bevölkerung von Birr und Lupfig 
bei der MZH Lupfig. Nachmittagspro-
gramm in Birr: 12 Uhr Öffnung Luna-
park. 12 – 14 Uhr Mittagsmenu (Tages-
strukturraum) von 4. Sek sowie Festwirt-
schaft mit Grill. 14 Uhr Start Ballonwett-
bewerb (grosse Sportwiese), Aktivitäten 
für Kinder auf dem Schulareal bis 17 Uhr. 
Hot-Dog-Stand der Schüler (Schulhaus II) 
und Kaffeestube (Schulhaus III) sowie 
Ausstellungen «Textiles Werken» (SH III) 
und «Werken» (SH I). 17.30 Uhr Theater-
Aufführung in der MZH der Mittelstufe. 
20 Uhr Ende Fest- und Barbetrieb, 22 Uhr 
Ende Lunapark.

Birrhard: Sonntag, 7. Mai, nach Mor-
genfeier in Lupfig, 10.50 Uhr Rückfahrt 
nach Birrhard mit Postauto. 11.10 Uhr 
Abgabe Examenbrote. 11.30 Uhr Apé-
ro offeriert von Riegger AG. 12 Uhr 
Grillstand, Thai-Wagen, Gelato, 
Kuchen. 14 Uhr Schüleraufführung 
Musical «Das Geheimnis im Alten 
Turm». Danach bis 16.30 Uhr Spiele 
und Experimente, organisiert vom 
Elterntreff. 17 Uhr Fest-ende.

Scherz: Sonntag, 7. Mai, nach Morgen-
feier, 10.45 Uhr, Heimfahrt per Pferde-
kutsche. 11.30 Uhr Umzug der Kinder 
zum Schulhaus. 11.45 Uhr Begrüssung 
durch Schulleitung und Schulpflege. 
Entzünden des Olympischen Feuers. 
12.00 Uhr Brotverteilung und Apéro. 
Ab 11.45 Uhr Mittagessen in der Turn-
halle. 14.10 Uhr Liedvortrag der Kin-
dergarten- und Schulkinder. Anschlie-
ssend Kindertheater «Bruno der Sand-
kastenmann» vorgeführt durch Joerg 
Bohn. Ab 14.30 Uhr Gartenwirtschaft. 
15.30 Uhr Start zur «Scherziade», Spiel 
und Spass für Kinder und Erwachsene 
(bei jeder Witterung). 18 Uhr Besamm-
lung beim Olympischen Feuer, Ballon-
wettbewerb. 18.15 Uhr Festende.

Viel Spass bei den Vorbereitungen.

Hier verwandeln sich die Erstklässler 
von Lehrerin Katrin Rüegg dank tatkräf-
tiger Unterstützung der zweiten Real in 
fantasievolle Paradiesvögel.

Basteln für den Umzug macht den Drittklässlern von Lehrerin Andrea Sutter jede 
Menge Spass. Hier werden Bananenschachteln zu Ballonkörben.

www.chalmberger.ch 

Chalmberger
Degustation
- Probieren Sie unsere jurapark-zertifizierten Weine
  und die hochprämierten PIWI-Weine
- Unterhaltung mit "Thomas"
- Wettbewerb mit tollen Preisen
- im Chalmstübli: Wildsaubratwürste, Winzerchnöpfli 

  und  hausgemachte Desserts

Freitag,      19. Mai, 18.00 – 22.00 Uhr
Samstag, 20. Mai, 16.00 – 23.00 Uhr
Sonntag, 21. Mai, 11.00 – 20.00 Uhr

Chalmberger Weinbau
Konrad und Sonja Zimmermann
Rebbergstrasse,  Oberflachs
                    www.chalmberger.ch 

www.chalmberger.ch 

Chalmberger
Degustation
- Probieren Sie unsere jurapark-zertifizierten Weine
  und die hochprämierten PIWI-Weine
- Unterhaltung mit "Thomas"
- Wettbewerb mit tollen Preisen
- im Chalmstübli: Wildsaubratwürste, Winzerchnöpfli 

  und  hausgemachte Desserts

Freitag,      19. Mai, 18.00 – 22.00 Uhr
Samstag, 20. Mai, 16.00 – 23.00 Uhr
Sonntag, 21. Mai, 11.00 – 20.00 Uhr

Chalmberger Weinbau
Konrad und Sonja Zimmermann
Rebbergstrasse,  Oberflachs
                    www.chalmberger.ch 

Ich wähle Sandro Rossi als  
Gerichtspräsidenten an das Bezirksgericht Brugg 
 

Susanna Käser, Vize-Ammann, Elfingen 

www.stpo.ch 

12. Aargauisches Freilicht-Spektakel 2017
hinter dem Schulhaus Dorf in Windisch

Dällebach Kari

www.freilicht-spektakel.ch

Spieldaten:   Spielbeginn 20.15 Uhr

Donnerstag 27. Juli 2017
Freitag 28. Juli 2017
Samstag 29. Juli 2017
Mittwoch 2. August 2017
Donnerstag 3. August 2017
Freitag 4. August 2017
Samstag 5. August 2017
Mittwoch 9. August 2017

Donnerstag 10. August 2017
Samstag 12. August 2017
Donnerstag 17. August 2017
Freitag 18. August 2017
Samstag 19. August 2017
Mittwoch 23. August 2017
Donnerstag 24. August 2017
Freitag 25. August 2017
Samstag 26. August 2017

Nur noch zweimal findet im einzigen Feldstand im Aargau das ebenso einzigartige Habsburgschiessen statt. Auch Grossratspräsident Benjamin Giezendanner und Regierungsrätin Franziska Roth beteiligten 
sich am Habsburgschiessen. Leisten viel Arbeit im Hintergrund (v. l.): Peter und Werner Haller, Ruedi Sonder und Marianne Morgenthaler, Präsidentin SG Habsburg.

(msp) - Neben rund 450 aktiven Schützinnen und Schützen 
nahmen am Habsburgschiessen, das heuer zum 110. Mal 
stattfand, auch viele Ehrengäste aus Politik, Wirtschaft und 
Armeekreisen teil. In zwei Jahren, im Mai 2019, wird im ein-
fachen Feldstand definitiv der letzte Schuss abgefeuert. 
Weil kein neuer künstlicher Kugelfang gebaut wird, steht 
der Traditionsanlass nun vor dem Aus.

Wer am Habsburgschiessen teilnimmt weiss: Geschossen wird bei 
jedem Wetter, ausser natürlich, wenn vor lauter Nebel die Schei-
be nicht zu sehen ist. Ehrensache, dass sich Schützen vom Dauer-
regen am ersten Mai-Sonntag nicht abschrecken lassen, selbst 
dann nicht, wenn sie sich «direkt ins Feld» legen müssen. Gezeigt 
wird wie eh und je von Hand. Diesmal legten sich Teilnehmende 

aus 9 Stammsektionen, 9 Gastsektionen 
sowie einige der Ehrengäste auf die dün-
ne, klatschnasse Matte im Gras. Unter 
ihnen Grossratspräsident Benjamin Gie-
zendanner, Div Hans-Peter Walser, Kdt Ter 
Reg 2, Oberst Adrian Boller, ESO Kreis 13 
oder Viktor Hüsser, Präsident AGSV. 
Regierungsrätin Franziska Roth gab am 
Pistolenstand ihr Bestes. Vertraut 
geworden mit dem Schiesssport sei sie 
schon im Elternhaus, erzählte sie gegen-
über Regional und erwähnte den posi-
tiven Effekt, den der Schiesssport auf 
Körper und Geist habe. Er helfe gerade 

jungen Menschen, ruhig und konzent-
riert zu werden.

Der Böllermeister von Habsburg
Wenn punkt 7 Uhr am Sonntagmorgen 
zum Auftakt zwei krachende Böllerschüs-
se abgefeuert werden, dann hat der seit 
über 20 Jahren amtierende Böllermeister 
der Schützengesellschaft Habsburg die 
Finger im Spiel. In der Nähe von Scheibe 
Nummer 20 sind die beiden Erdlöcher 
sichtbar, die das Umkippen der je rund 30 
Kilogramm schweren Böller verhindern. 
«Die Zündschnur ist 40 Zentimeter lang», 

verrät Ruedi Sonder, «nach dem Anzünden dauert es 60 Sekun-
den bis die Flamme das Schwarzpulver erreicht und sich mit 
einem donnernden Knall die Druckwelle entlädt. Genug Zeit für 
den Böllermeister, sich in Sicherheit zu bringen und in der Boll-
Beiz seinen Morgenkaffee zu trinken. Währenddessen hat der 
amtierende Schützenmeister der Vorortsektion, dieses Jahr die 
SG Baden, schon das Signal «Feuer frei» erteilt.

Erd-Kugelfang wird saniert
Der Feldstand von Habsburg wird seit drei Jahren nur noch einmal 
jährlich für das Habsburgschiessen genutzt. Um den Traditionsan-
lass am Leben zu erhalten, müsste ein künstlicher Kugelfang 
gebaut werden. Laut Gemeindeammann Hansedi Suter, Habs-
burg, wären die hohen Kosten für das 426 Einwohner-Dorf nicht 
zu vertreten. Als Kugelfang diente bisher ein Erdwall, der bis 2020 
saniert werden muss, will die Gemeinde die dafür vorgesehenen 
Sanierungs-Beiträge von Bund und Kanton erhalten. «Leider 
haben wir keinen Ersatz-Ort für die Durchführung des Anlasses 
gefunden», erklärt Jost Voser, Präsident des Habsburgschützen-
verbandes. Darum heisst es im Jahr 2019 definitiv: «Ende Feuer».
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Das Pferd ist, was es isst
Einzelfuttermittel frisch von der Mühle Scherz

Hoch zu Ross im Wasserschloss
Springkonkurrenz im Brugger Schachen

Für Zuschauer und Reiter ist der Brugger Reitplatz im Schachen ein Genuss.

www.gebrmeierag.ch

Profis im 
Roooooohrleitungsbau

4

AARBRUGG AG 056 460 02 60
Seidenstrasse 3 info@aarbrugg.ch
5200 Brugg www.aarbrugg.ch

VERKAUF  VERWALTUNG  SCHÄTZUNG

Massgeschneidert. 
Persönlich. 
Kompetent.

                Ihre     
      Nummer 1
 für Immobilien-
Dienstleistungen 
 im Kanton Aargau.

seit 
1988

Mit der flexiblen Sitzanordnung 5+2, 1’698 Liter Stauraum, 
intelligenten Fahr systemen und wegweisenden Technologien wie 
Fussgängerschutzsystem meistert der neue Discovery Sport jedes 
Abenteuer. Und mit seiner schlanken, aerodynamischen Silhouette 
macht er dabei immer eine gute Figur. Wecken Sie jetzt den 
Abenteurer in Ihnen und besuchen Sie uns für eine Probe fahrt im 
neuen Discovery Sport.

DER NEUE DISCOVERY SPORT

Abgebildetes Modell: Discovery Sport HSE 2.2 TD4, 5-Türer, man. , 4WD, 150 PS /110 kW, Gesamt-
verbrauch 5.7 l /100 km (Benzin äquivalent 6.4 l /100 km), Ø CO2-Emissionen 149 g / km. Energie-
effizienz-Kategorie D, Ø CO2-Emissionen aller in der Schweiz angebotenen Fahrzeuge 144 g / km.

DAS ABENTEUER  
STECKT IN UNSERER DNA.
landrover.ch

Der Umwelt zuliebe:
Kompost und Transport

alles an einem Ort
★ Muldenservice
★ Verkauf sämtlicher

Abfallbehälter
★ Häckseldienst
★ Archiv- und Hausräumungen
★ Kranarbeiten

★ Verkauf von Holzschnitzel
★ Sammeldienst: Grünmaterial, Papier und

Karton, Poly-Folien, Polystyrol
★ Kompost-Verkauf (grob und fein)
★ Entsorgungs-Beratung
★ offizielle Sammelstelle f. Kühlgeräte

Büro: Wildischachenstrasse 3
5200 Brugg
Tel. 056/441 11 92
Fax 056/442 33 66
e-mail: kosag@kosag.ch
www.kosag.ch

Rathausplatz 2 
5201 Brugg 

Tel. 056/441 53 53
forst@brugg.ch

Das Forstteam Brugg: 
→Ihr Partner für Park- und Gartenholzerei!

Brauchen Sie einen Rahmen für Ihr Fest: 
→Vermietung Waldhaus im Bruggerberg

Für gemütliche Stunden im Garten: 
→unsere rustikalen Gartensitzgruppen 

Wir freuen uns auf Ihr Telefon oder Ihr Mail ! 

FORSTBETRIEB

Ihr Partner für 
• Park- und Gartenholzerei
• Brennholz
• Vermietung Waldhaus im Bruggerberg
• rustikale Gartensitzgruppen
• Aus- und Weiterbildung 

an der Motorsäge

Forstbetrieb Brugg
Rathausplatz 2

Postfach 5201 Brugg
Tel 056 441 53 53

E-Mail: forst@brugg.ch

BRUGG

Rohrleitungsbau

www.gebrmeierag.ch

Service macht den Unterschied.

24 Std. Pikett
058 123 88 88
www.jostelektro.ch

Das Glück dieser Erde –
liegt auf dem Rücken der Pferde

Auch mit uns haben Sie Glück –
wir lassen Perfektion zurück!

FORSTBETRIEB

Ihr Partner für 
• Park- und Gartenholzerei
• Brennholz
• Vermietung Waldhaus im Bruggerberg
• rustikale Gartensitzgruppen
• Aus- und Weiterbildung 

an der Motorsäge

Forstbetrieb Brugg
Rathausplatz 2

Postfach 5201 Brugg
Tel 056 441 53 53

E-Mail: forst@brugg.ch

BRUGG

Schreinerei Beldi
Rebmosweg 47
5200 Brugg
Tel. 056/441 26 73
Fax 056/441 42 22

• Innenausbau
• Holzböden
• Küchen, Möbel
• Reparaturen in Holz 

und Glas
• Spezialanfertigungen

Wir wünschen
allen ein tolles
Reiterfest!

Attraktiver Reitsport-Treff im Schachen
Fortsetzung von Seite 1:

056 442 10 55
079 659 64 55

Schulthessallee 7, 5200 Brugg AG

Tel. 056 451 13 07
Fax 056 451 13 08

info@pinkpower.ch

Der attraktive Springarten begeistert Reiter und Zuschauer.

Dass auch diese Amateure und Hobby-
reiterinnen und -reiter Gelegenheit
erhalten, sich im idyllischen Schachen  im
Wettkampf zu messen, ist das Verdienst
des OK der Springkonkurrenz Brugg mit
Mathias Traub aus Remigen an der Spit-
ze. Präsidentin des Kavallerie-Reitverein
Brugg und Umgebung ist  Anita Kuhn
aus Lupfig, die im OK fürs Programmheft
zuständig ist. 
Es braucht dazu unzählige Helferinnen
und Helfer, versierte Funktionäre und
kundige Parcoursbauer (Kurt Riner aus
Zeihen und Otto Baumli aus Holder-
bank), Juroren und Richter bei der Dres-
sur (TD Dressur ist Marlies Kohler-Frey
Hausen), Beizerinnen und Beizer,

Zuckerwatten-(Bild unten) und Biberli-
Anbieter sowie Stände mit Pferde-Devo-
tionalien, um die von den Geissenscha-
chen-Besuchern so geschätzte Atmos-
phäre zu schaffen
In der Reithalle konzentrieren sich der-
weilen die Dressurreiterinnen und -reiter
auf ihre komplexen Schrittprogramme,
die Einblick geben ins faszinierende
Zusammenspiel von Pferd und Reiter –
auch sie verdienen einen Besuch.
Insgesamt werden am Muttertagwo-
chenende vom 9. und 10. Mai 10 Spring-
prüfungen und 7 Dressurprüfungen im
Brugger Schachen ausgetragen. 

Die Prüfungen im Überblick
Auftakt ist am Samstag, 7.30 Uhr, im
Schachen mit der Prüfung 1a (Preis des
KRV Brugg), ein R/N Springen Wert. A
mit ZM über max. 100 cm Hindernis-
höhe. Teil 1b dieser Prüfung (Preis der
Sponsoren und Gönner) wird ab 11.30
Uhr gesprungen. Vorher findet die Prü-
fung 2a (Preis des Gasthof zum Ochsen,
Lupfig) statt. Das R/N-Zweiphasensprin-
gen (Wert. A mit ZM) ist ebenfalls zwei-
geteilt und findet seine Fortsetzung
anschliessend als Preis der Stadt Brugg.
Danach sind ab 16 Uhr zwei Prüfungen
Wert. A mit ZM um den Preis des Jockey
Shop Aarau (bis 75 cm)  und den Preis des
50er Club (bis 80 cm) zu sehen. 
Währenddessen sind am Samstag ab 7
Uhr früh quasi im Stundentakt in der
Reithalle Dressurprüfungen der Katego-
rien FM1 bis FM3 zu sehen. 

Am Sonntag wird im Padock früh, um
7.30 Uhr, um den Preis der Klimavent AG,
Baden, gekämpft. Die Prüfung der Wert.
A mit ZM (B/R) führt über Hindernisse bis
zu 90 cm. Der anschliessende Preis der
Hans Meyer AG, Birr, geht über Sprünge
bis zu einer Höhe von 95 cm (B/R, Wert.
A mit ZM).
Nach dem Apéro gegen 12.30 Uhr wird
der Preis des Gasthof Ochsen, Lupfig, in
Angriff genommen (R/N, 110cm, Wert. A
mit ZM), bevor anschliessend (und absch-
liessend) der Preis der Zehnder AG,
Zürich (R/N) 110 cm, Wert. A mit ZM zur
Austragung kommt. 
Und zum Schluss geht es um den Preis
der Allianz Suisse und der Jost Elektro
AG, Brugg. Das R/N Springen mit Maxi-
malhöhe von 115 cm der Wertung A mit
Zeitmessung ist ein so genanntes Zwei-
phasenspringen. 
Solche Prüfungen (Samstag Prüf 2a und
b; Sonntag Prüf 8) sind auch für Laien
interessant mit zu verfolgen, weil nach
dem Absolvieren des Parcours 1 mit 0
Fehlern über weitere, entsprechend
nummerierte Sprünge gegen die Uhr
weitergeritten werden darf. Da zählen
die Zeit und die Fehler im zweiten Teil
des Springens für die Rangierung.
Eigentlich ist es wie ein direkt im ersten
Umlauf eingebautes Stechen. 
Das am Anlass verteilte Programm gibt
weitere Auskünfte über die Prüfungen,
die Sponsoren, die Startenden und
deren Pferde.

Mehr über Pferde auf Seite 5

Ponyreiten am Sonntag
Immer wieder enorm beliebt ist das
Ponyreiten, das auch dieses Jahr
vom Reitstall Birchhof, Gebenstorf
angeboten wird. Und zwar am
Sonntag, 10. Mai, 12.30 - 15.30 Uhr.

Gute Luft ist unser tägliches Brot

Baden Tel. 056 203 73 73
Rapperswil Tel. 055 211 97 11 

Zürich Tel. 043 321 77 06
www.klimavent.ch
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• Küchen, Möbel
• Reparaturen in Holz 
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allen ein tolles
Reiterfest!

Attraktiver Reitsport-Treff im Schachen
Fortsetzung von Seite 1:
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Fax 056 451 13 08
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Der attraktive Springarten begeistert Reiter und Zuschauer.

Dass auch diese Amateure und Hobby-
reiterinnen und -reiter Gelegenheit
erhalten, sich im idyllischen Schachen  im
Wettkampf zu messen, ist das Verdienst
des OK der Springkonkurrenz Brugg mit
Mathias Traub aus Remigen an der Spit-
ze. Präsidentin des Kavallerie-Reitverein
Brugg und Umgebung ist  Anita Kuhn
aus Lupfig, die im OK fürs Programmheft
zuständig ist. 
Es braucht dazu unzählige Helferinnen
und Helfer, versierte Funktionäre und
kundige Parcoursbauer (Kurt Riner aus
Zeihen und Otto Baumli aus Holder-
bank), Juroren und Richter bei der Dres-
sur (TD Dressur ist Marlies Kohler-Frey
Hausen), Beizerinnen und Beizer,

Zuckerwatten-(Bild unten) und Biberli-
Anbieter sowie Stände mit Pferde-Devo-
tionalien, um die von den Geissenscha-
chen-Besuchern so geschätzte Atmos-
phäre zu schaffen
In der Reithalle konzentrieren sich der-
weilen die Dressurreiterinnen und -reiter
auf ihre komplexen Schrittprogramme,
die Einblick geben ins faszinierende
Zusammenspiel von Pferd und Reiter –
auch sie verdienen einen Besuch.
Insgesamt werden am Muttertagwo-
chenende vom 9. und 10. Mai 10 Spring-
prüfungen und 7 Dressurprüfungen im
Brugger Schachen ausgetragen. 

Die Prüfungen im Überblick
Auftakt ist am Samstag, 7.30 Uhr, im
Schachen mit der Prüfung 1a (Preis des
KRV Brugg), ein R/N Springen Wert. A
mit ZM über max. 100 cm Hindernis-
höhe. Teil 1b dieser Prüfung (Preis der
Sponsoren und Gönner) wird ab 11.30
Uhr gesprungen. Vorher findet die Prü-
fung 2a (Preis des Gasthof zum Ochsen,
Lupfig) statt. Das R/N-Zweiphasensprin-
gen (Wert. A mit ZM) ist ebenfalls zwei-
geteilt und findet seine Fortsetzung
anschliessend als Preis der Stadt Brugg.
Danach sind ab 16 Uhr zwei Prüfungen
Wert. A mit ZM um den Preis des Jockey
Shop Aarau (bis 75 cm)  und den Preis des
50er Club (bis 80 cm) zu sehen. 
Währenddessen sind am Samstag ab 7
Uhr früh quasi im Stundentakt in der
Reithalle Dressurprüfungen der Katego-
rien FM1 bis FM3 zu sehen. 

Am Sonntag wird im Padock früh, um
7.30 Uhr, um den Preis der Klimavent AG,
Baden, gekämpft. Die Prüfung der Wert.
A mit ZM (B/R) führt über Hindernisse bis
zu 90 cm. Der anschliessende Preis der
Hans Meyer AG, Birr, geht über Sprünge
bis zu einer Höhe von 95 cm (B/R, Wert.
A mit ZM).
Nach dem Apéro gegen 12.30 Uhr wird
der Preis des Gasthof Ochsen, Lupfig, in
Angriff genommen (R/N, 110cm, Wert. A
mit ZM), bevor anschliessend (und absch-
liessend) der Preis der Zehnder AG,
Zürich (R/N) 110 cm, Wert. A mit ZM zur
Austragung kommt. 
Und zum Schluss geht es um den Preis
der Allianz Suisse und der Jost Elektro
AG, Brugg. Das R/N Springen mit Maxi-
malhöhe von 115 cm der Wertung A mit
Zeitmessung ist ein so genanntes Zwei-
phasenspringen. 
Solche Prüfungen (Samstag Prüf 2a und
b; Sonntag Prüf 8) sind auch für Laien
interessant mit zu verfolgen, weil nach
dem Absolvieren des Parcours 1 mit 0
Fehlern über weitere, entsprechend
nummerierte Sprünge gegen die Uhr
weitergeritten werden darf. Da zählen
die Zeit und die Fehler im zweiten Teil
des Springens für die Rangierung.
Eigentlich ist es wie ein direkt im ersten
Umlauf eingebautes Stechen. 
Das am Anlass verteilte Programm gibt
weitere Auskünfte über die Prüfungen,
die Sponsoren, die Startenden und
deren Pferde.

Mehr über Pferde auf Seite 5

Ponyreiten am Sonntag
Immer wieder enorm beliebt ist das
Ponyreiten, das auch dieses Jahr
vom Reitstall Birchhof, Gebenstorf
angeboten wird. Und zwar am
Sonntag, 10. Mai, 12.30 - 15.30 Uhr.

Gute Luft ist unser tägliches Brot

Baden Tel. 056 203 73 73
Rapperswil Tel. 055 211 97 11 

Zürich Tel. 043 321 77 06
www.klimavent.ch
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Birchhof-Ponyreiten am Sonntag
Immer wieder enorm beliebt ist das Ponyreiten, das auch 
dieses Jahr vom Reitstall Birchhof, Gebenstorf, angeboten 
wird. Und zwar am Sonntag, 14. Mai, 12.30 - 15.30 Uhr.

RAFFINIERT VIELFÄLTIG WIE NIE ZUVOR.
Im brandneuen Discovery hat alles seinen Grund. Die 
automatische innere Heckklappe hat sogar drei: Sie 
 erleichtert es Ihnen, Gepäck in den Kofferraum zu laden, 
sie verhindert, dass es wieder hinausfällt, und sie bietet 
Ihnen ausserdem zwei Extrasitze. So können Sie auch 
draussen sitzen und die Aussicht geniessen.

7 SITZE INNEN.
2 SITZE AUSSEN.

DER NEUE DISCOVERY

* Free Service: 4 Jahre oder 100’000 km. Es gilt das zuerst Erreichte.

Jetzt Probe fahren.

 

 

 

 

                                       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mühle Scherz AG  
Mühle 18, 5246 Scherz 
Telefon 056 464 40 30          www.muehlescherz.ch 

   

 

Pferdefutter ...frisch vo de Mühli! 
  

 
erhältlich im 20 kg Sack, solange Vorrat reicht 

(rb) - Im für seine romantische Schönheit 
bekannten Brugger Schachen veranstal-
tet der KRV Brugg am Freitag, 12. (Ver-
einsspringen ab 18 Uhr), Samstag, 13. 
und Sonntag, 14. Mai, seinen alljährli-
chen Frühlings-«Muttertags»-Concours. 
Auch dieses Jahr sind wieder Dressurprü-
fungen auf dem Programm – und die 
zahlreich erwartenden Pferdefans erwar-
tet eine gut ausstaffierte Festwirtschaft, 
wie OK-Präsident Mathias Traub betont.

An den zwei Tagen werden insgesamt 
zwölf Durchgänge geritten – auf jenem 
traumhaft gelegenen Springplatz, der 
in «goldenen Zeiten» mehrmals von 
einer nationalen Jury als schönster Con-
coursplatz der Schweiz gewählt wurde.  
Zudem gibt es am Samstag in der Reit-
halle gleich neben dem Stadion Au ab 
8.30 Uhr insgesamt sechs Dressurprü-
fungen (FM1, FM2 und FM3).

Die Prüfungen im Überblick
Es beginnt am Samstag, 11. Mai um 8 
Uhr mit dem Preis der Lose Transport AG (R/N, 100 cm), dem der Preis der 

Stadt Brugg folgt, ein Zweiphasen-
springen der Kat. R/N über 105 cm. Um 
13 Uhr steht der Preis der Klimavent 
AG (Sen 100 cm), sowie der Preis des 
Gasthofs-Metzgerei Ochsen, Lupfig 
(Sen 110/115 cm) an, der zum Kindis 
Senioren-Cup zählt. Zum Röwer & 
Rüb-Cup zählt der Preis der Senioren-
Vereinigung SVSCR (Sen 105 cm; 2 
Phasen-Springen). Den Samstag 
abschliessen wird der SVSCR-Preis im 

Rahmen des Kindis-Seniorencup über 
1010 und 115 cm, ein Zweiphasen-
springen. 
Am Muttertag, 14. Mai, beginnt um 8 
Uhr der Tag mit dem Preis des Heizteam 
Savaris  (B/R, 90 cm), gefolgt vom Preis 
der Hans Meyer AG, Birr (B/R 95 cm). Um 
13 Uhr geht es weiter mit dem Preis der 
Zehnder AG, Zürich (R/N, 110 cm) – und 
den Abschluss macht das Springen um 
den Preis der Pferde Physio und Chiro 
Traub, Riniken (R7N, 115 cm).

Pferdestatuen zieren Plätze in Städten 
auf der ganzen Welt. Hier im Bild 
beherrscht  der portugiesische König 
João I (1385-1433) das Weichbild der 
Praça da Figueira in Lissabon. Ganz nah dran am Geschehen sind im Brugger Schachen die Zuschauer.

Der Fütterungsbedarf ist bei den Pfer-
den so individuell wie ihre Rassenviel-
falt. Das Wohlbefinden der Pferde hängt 
zum grossen Teil von einer gesunden 
Darmflora ab. Eine kontrollierte Futter-
qualität trägt dazu bei, die Tiere gesund 
und leistungsfähig zu halten. Pferdefut-
ter aus der Mühle Scherz (Bilder rechts) 
tragen dazu wesentlich bei.

Die elementaren Bedürfnisse der Pferde 
sind eng verknüpft mit ihrer Entwick-
lungsgeschichte. Aber erst die Kenntnis-
se des empfindlichen Verdauungsappa-
rates machen dem Pferdehalter klar, 
wie wichtig die Fütterung für die Pfer-
degesundheit ist.
Neben der enzymatischen Verdauung 
verfügt das Pferd über die Möglichkeit, 
für uns Menschen unverdauliche Faser-
stoffe in seinem Dickdarm mit Hilfe 
unzähliger Mikroorganismen in Energie 
umzuwandeln. Eine nicht optimale Füt-
terung kann in vielen Fällen die Ursache 
für Beschwerden sein. Das Immunsystem 
leidet – und der Stoffwechsel kommt 
selbst bei kleinen Anlässen aus dem 
Gleichgewicht. Erkrankungen aufgrund 
von Stoffwechselstörungen häufen sich. 
Deshalb ist es sinnvoll, die Pferde mit Ein-

zelfuttermitteln zu füttern. So können sie entsprechend ihrem 
Bedarf gefüttert werden. Ergänzend braucht es die passende 
Vitamin- und Mineralstoffversorgung. Die Futtermenge der 
Futterrationen setzt sich zusammen aus dem Erhaltungsbe-
darf sowie dem jeweiligen Leistungsbedarf, sei es für den 
Freizeit-, Sport- oder Zuchtbereich.
Gerne hilft die Mühle Scherz AG (als Betrieb bereits in der 5. 
und 6. Generation gemeinsam geführt), individuelle Futter-
lösungen für individuelle Pferdebedürfnisse zu finden. 
Im Angebot sind Mühli Scherz-Einzelfuttermittel, Spezialre-
zepturen (div. Mischfutter mit und ohne Zusätze oder getrei-
defrei), Mühli Belohnungswürfel, Kräuterleckerli getreide-
frei, Mühli Pferdekombi ohne oder mit Hafer, Mühli Robust, 
Mühli Turbo, Mühli Mash, Mühli Reiskleie-Mash getreidefrei, 
Mühli Swisscobs, Mühli Cavallo Raufutterbriketts und indivi-
duelle Kundenrezepturen, ab 500 kg.
Im erweiterten Sortiment finden sich Ergänzungsprodukte 
wie Mineralstoffe und Vitamine, Kräuter und Zusätze, Ein-
streu oder Pflegeprodukte. Auch diverse Marken wie 
AGROBS, St. Hippolyt, Marstall sind im Angebot.

Mühle Scherz AG, Mühle 18, 5246 Scherz, Tel. 056 464 40 30
info@muehlescherz.ch / www.muehlescherz.ch
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Die regionale Landwirtschaft präsentiert sich in Brugg
Piazza Brugg: «Buure-Märt» diesen Samstag, 13. Mai 

Regional
Zeitung für den Bezirk Brugg
und die Nachbargemeinden

Erscheint 1 x wöchentlich am Donners­
tag/Freitag in den Haushaltungen im 
Bezirk Brugg sowie in den Gemeinden
Birmenstorf, Brunegg, Gebenstorf, Hol­
derbank und Turgi.

Auflage: 22’500 Exemplare
Inseratenschluss: Dienstag, 9.00 Uhr

Herausgeber, Verlag, Redaktion,
Inseratenannahme:
Andres Rothenbach (A. R.)
Ernst Rothenbach (rb)
Marianne Spiess (msp)
Zeitung «Regional» GmbH
Seidenstrasse 6, Postfach 745, 5201 Brugg
Tel. 056 442 23 20
info@regional-brugg.ch
www.regional-brugg.ch

Lupfig  Tel. 056 450 01 81

SANIBURKI
www.saniburki.ch

Galerie Immaginazione mit 
Keramik, Plastiken und Fotos
Während Claudio Cassano von der Gale-
rie Immaginazione in Palma auf Mallor-
ca in einer grossen Galerie zusammen 
mit anderen seine Werke präsentiert, ist 
in der Galerie an der Aarauerstrasse 2 
am Donnerstag, 18. Mai, 18.30 Uhr die 
Vernissage zur Ausstellung dreier in der 
Region bekannter Kunstschaffender 
angesagt. Brigitte Pidoux aus Birmen-
storf zeigt Keramik, Cla Coray aus Zürich 
präsentiert seine Skulpturen aus Stein 
und Metall und Sebastiano Bucca aus 
Baden verblüfft mit Fotografien im Kol-
lodium-Nassplatten-Verfahren (am Sa 
20. Mai, 10 - 15 Uhr, kann man sich von 
Sebastiano Bucca im historischen Ver-
fahren porträtieren lassen). An der Ver-
nissage wird zudem eine Live-Sound-
performance des Geigers Beat Escher 
geboten. Und am Auffahrtsdonnerstag, 
25. Mai sorgt bei Kunst & Apéro (16.45) 
ab 18 Uhr Stonee (piano/voc.) für musi-
kalische Ambiance.
Geöffnet jeden Donnerstag von 16.45 - 
21.45 und samstags von 10-14 Uhr. Finis-
sage ist am Donnerstag, 22. Juni ab 
18.30 Uhr mit Sabrina (voc, p, guit). 
Mehr: www.immaginazione.ch

Zofinger aarReha-Stand­
bein kann gebaut werden
Die Baubewilligung für den Neubau am 
Spital Zofingen wurde erteilt. Es sind kei-
ne Einsprachen zu diesem Bauvorhaben 
eingegangen. Das Bauprojekt kann 
somit in die Umsetzungsphase gehen. 
Der Grossteil dieses Neubaus wird  zwecks 
Betriebs eines Rehabilitationszentrums 
der aarReha Schinznach vermietet. Die 
Eröffnung ist für Oktober 2018 geplant.
Die aarReha Schinznach plant in den ent-
sprechenden Räumlichkeiten den 
Betrieb eines Zentrums für muskuloske-
lettale und geriatrische Rehabilitation 
mit 30 Betten. Die aarReha wird in den 
Bereichen Medizinische Diagnostik, 
Hotellerie und Facility Management 
durch das Spital Zofingen unterstützt.  
Zudem werden der aarReha das Thera-
piebad, der MTT-Trainingsraum und wei-
tere Ressourcen zur Verfügung gestellt.
Diese Kooperation ist die Basis für integ-
rierte vernetze Versorgung. Durch die 
Bündelung dieser verschiedenen Spezia-
lisierungen, wird die Diagnostik und 
Behandlung auf einem sehr hohen 
Niveau ermöglicht. Falls nötig kann ein 
rascher Übertritt vom Spital zur Rehakli-
nik ermöglicht werden.

«Ab i d Luft» – ein schwieriges Manöver
Brötliexamen Eigenamt: Hauptsache mit Sonne im Herzen

Bis 1926 fand der Brugger Markt in der Altstadt statt (Bild: vom Erdbeeribrunnen 
Richtung obere Altadt). Kartoffeln, Rüebli und vieles andere (ausser Lebendware)
wird am Markt vom 13. Mai angeboten.

Brugg: Jazz im Salzhaus

spettacolo spielt «Ein ungleiches Paar»

Schinznach-Dorf: Mojo 
Blues Band mit Erik Trauner
Am Freitag, 12. Mai, 20 Uhr, spielt in 
der Aula Schinznach-Dorf die öster-
reichische  Band rund um den legen-
dären Sänger und Gitarristen Erik 
Trauner ihren Chicago Blues. Den-
noch entwickelte die Mojo Blues 
Band eine eigene musikalische 
Handschrift. Ihre mitreissende Musik 
begeistert ihr Publikum immer wie-
der aufs Neue. Mit der Nummer 
«Rosa Lee» gelang es die Hitparaden 
zu erobern.  www.grundschinznach.ch

Die Tesla faszinierten alle
«The Terrace» von Park Innovaare beim PSI 

Umlagert von Interessierten der Tesla X mit den Flügeltüren. Im Hintergrund 
das DeliveryLAB, das im Herbst 2015 eröffnet wurde und die Keimzelle des Park 
Innovaare darstellt. Hier entstand auf 400 m² hochwertige Konferenz- und 
Kommunikationsfläche samt Platz für forschungsaffine Unternehmen.

(rb) - War das ein Andrang zu den Pro­
befahrten mit dem Elektroauto von Tes­
la. Zwei Modelle konnten bestaunt 
werden, mit einem liess sich das Elekt­
roantriebs-Feeling erleben.

«Das musst Du erlebt haben!», war von 
begeisterten Mitgliedern der Park Inno-
vare AG und von Gästen aus dem PSI-
Umfeld beim DeliveryLAB zu hören. Die 
enorme Beschleunigung, die ausgetüf-
telten Details, die Flügeltüren für die 
Fondspassagiere, das ganze Konzept 
des US-Elektroautos wurde über den 
grünen Klee gelobt. 
Mit dieser Veranstaltung machte «The 

Terrace» zu Beginn der vorgesehenen 
Serie Furore. Hier trifft man (alle Inte-
ressierten wohlgemerkt) beim Delive-
ryLAB die Leute vom demnächst in die 
Realisationsphase tretenden Park 
Innovaare, kann sich über neueste 
Projekte austauschen, neue technolo-
gische Anwendungen diskutieren und 
sich interdisziplinär-gemütlich bei 
Drinks und Chips kennenlernen. Das 
an jedem ersten Mittwoch des Monats 
von 16 bis 18.30 Uhr.
Irgend ein Glückspilz hat übrigens bei 
dieser Veranstaltung eine Tesla-
Benützung für ein Wochenende 
gewonnen!

nen, bei denen die Fetzen fliegen. Mit-
einbezogen ist eine exzentrische Frau-
engruppe, in der amouröse und ande-
re Erlebnisse ausgetauscht sowie 
menschliche Beziehungsfragen disku-
tiert werden. Ein kurzweiliger Abend 
ist garantiert
Aufführungen: Freitag und Samstag, 
13./14 Mai sowie 19./20 Mai, jeweils um 
20 Uhr, im Reformierten Kirchgemein-
dehaus an der Dorfstrasse in Windisch.

Situationskomik und fetzige Dialoge 
prägen das Theaterstück «Ein unglei-
ches Paar» des populären amerikani-
schen Dramatikers Neil Simon. Die 
Windischer Jugend-Theatergruppe 
spettacolo  bringt diesem Klassiker 
unter der Regie von Pfr. Peter Weigel 
ein weiteres Mal ein hintergründig-
ironisches Thema zur Aufführung. Die 
Handlung in einem Apartment in Man-
hatten dreht sich um zwei Freundin-

Am Freitag, 12. Mai, 20 - 23 Uhr, spielt 
das vierhändige Jazz-Klavier-Duo 
Paolo Alderighi (I) und Stephanie 
Trick (US)  die Songs der Swing-Zeit, 
ebenso Ragtime und Blues. Paolos 
Schwerpunkte liegen bei Erroll Gar-
ner, Earl Hines und Teddy Wilson, wo 

Stephanie‘s bei Fats Waller, James P. 
Johnson, Albert Ammons liegen. 
Inzwischen sind viele neue Arrange-
ments für dieses ungewöhnliche Duo 
entstanden. Tourneen haben sie nach 
Asien, USA und Europa geführt – nun 
ins Salzhaus Brugg

Ich wähle Sandro Rossi als  
Gerichtspräsidenten an das Bezirksgericht Brugg 
 

Daniel Knecht, Unternehmer, Windisch 

www.stpo.ch 
Wir wählen Sandro Rossi als 
Gerichtspräsidenten an das Bezirksgericht Brugg

Daniel, Jacqueline und Hans Zulauf, Brugg

(OWZ) - Am Samstag, 13. Mai, laden «Mie-
tervereingung Neumarkt», «Zentrum 
Brugg», «Quartierverein Altstadt» und 
«Initiative Altstadt» unter dem Label 
«Piazza Brugg›» in der Brugger Altstadt 
von 10 bis 17 Uhr zum «1. Buure-Märt». 
Bauern, Metzger, Fischer, Käser, Winzer, 
Imker, Bio-Landwirte und Private mit 
Selbstgemachtem und Heimwerk präsen-
tieren ihre regionalen Produkte und las-
sen am Samstag heimatliche Stimmung 
vom Neumarkt Richtung Altstadt aufkom-
men. Das Brugger Gewerbe dekoriert sei-
ne Läden innen und aussen entsprechend 
–  und da und dort wird es auch etwas zu 
essen und trinken vor den Geschäften 
geben. Dazu erwarten die Besucher spezi-
fische, zum Thema passende Angebote in 
verschiedensten Geschäften.
Die Teilnahme für Aussteller ist kosten-

los und unkompliziert. Idealerweise 
bringt man seinen Stand selber mit, auf 
Wunsch können für Fr. 100.– Marktstän-
de gebucht werden. Auch Private, die 
landwirtschaftliche Produkte, Selberge-
machtes  oder Heimwerk verkaufen 
möchten, sind herzlich zur Teilnahme 
eigeladen. Ein Event mit wenig Auf-
wand und grossem Effekt.
Am 13. Mai lohnt es sich wirklich, nach 
Brugg zu kommen. Der «Buure-Märt» 
wird umrahmt von einer fantastischen 
Setzlings-Ausstellung beim Bio-Laden 
«Buono» in Zusammenarbeit mit «Pro 
Specie Rara», an der Hauptstrasse 48 steigt 
das «Heimgartenfest», und auf dem Neu-
marktplatz steht ein Sehtest-Truck von 
«Bloesser Optik».
Anmeldungen für den «Buure-Märt»: 079 
102 69 33 oder ich@christoph-heer.ch

BEREIT FÜR 
ECHTE MUSKELN? 
Trainiere richtig – am richtigen Ort

JETZT ANMELDEN 

FÜR EIN GRATIS 

PROBETRAINING!

THE-GYM.CHFITNESSBAREGG.CH

(msp) - Langsam aber sicher gewöhnt 
man sich dran: Beim Brötliexamen-
Umzug gehören die Regenhüllen zur 
Basis- Ausrüstung, genauso wie die Son-
ne in den Herzen. 
Schön wärs, die Sonne würde beim 
Umzug wieder mal vom Himmel strah-
len, denn gerade diesen, den Luftraum 
im Allgemeinen, ja gar das ganze Uni-

versum machten rund 900 Kinder zum 
Thema des farbenfrohen Umzuges am 
Sonntagmorgen und erwiesen damit 
dem Motto «ab i d Luft» alle Ehre. 
Da wurden Raketen der Nasa im Beisein 
der Astronauten-Crew zur Startrampe 
geschoben, und allerlei Paradiesvögel 
und bunte Ballone tummelten sich in 
den unteren Luftschichten. Sie schaff-

ten es, Farbe in den trüben Morgen zu 
bringen. Ungleich schwieriger war es, 
«ab i d Luft» zu entschweben, denn von 
oben herab gross es wie aus Kübeln. 
Selbst die Besen der Hexen kamen nicht 
so recht vom Fleck – und manch eine 
Biene bekam ob der kalten Luft ziem-
lich schwere Flügel. Nicht so die «Bat-
men» respektive «Schärz-Män»! Die 
Fledermausmänner blühten erst in der 
grauen Düsternis des Brötliexamen-
Sonntags so richtig auf. Geradezu tröst-
lich war fürs regenschirmbewehrte 
Publikum übrigens die Präsenz der 
Rega, die mit ihrem windbetriebenen 
Regenhutpropellern Bereitschaft signa-
lisierte.
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Aus den Buchstaben in den roten 
Kreisen ergibt sich ein Lösungs-
wort. 
Schreiben Sie dieses auf eine Post-
karte und senden Sie diese bis zum 
27. Mai 2017 (Poststempel), mit der 
Adresse und Telefonnummer, an 
der Sie tagsüber erreichbar sind 
an:

Regional, Seidenstrasse 6, Postfach 
745, 5201 Brugg.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Der/die Gewinner/in wird telefo-
nisch benachrichtigt und im Regio-
nal veröffentlicht.

Regional-Super-Rätsel
Der Gewinner erhält 200 Franken in bar!

Markenneutrale,
kompetente und

persönliche Beratung.

056 443 39 40
www.gutschlafen.ch

5242 Birr

- Steildächer
- Flachdächer
- Reparaturen
- Gasdepot

Sommerhaldenstr. 54        Tel. 056 441 41 73
CH-5200 Brugg                  Fax 056 441 41 82

www.wuethrich-bedachungen.ch

Inserat quer 85 x 55 SW.pdf   17.4.2008   10:30:27 Uhr

www.cnc-cosmetics.ch

All About Beauty

Kosmetik-Institut
Aarestrasse 17, 5412 Vogelsang

Tel. 056 210 18 10
www.cnc-cosmetics.ch

• Kosmetik

• Med. Fusspflege

• Nagelkosmetik

• Haarentfernung

• Solarium

• Permanent
   Make-up

Das Regional-Super-Rätsel
erscheint monatlich im 

Regional
Falls Sie Interesse haben, sich hier zu sehr günstigen 
Konditionen zu präsentieren, wenden Sie sich an

Zeitung «Regional» GmbH
056 442 23 20 

oder melden sich per Mail:
info@regional-brugg.ch

www.muehlescherz.ch    Tel.056 464 40 30 

 
Altbewährt und neu entdeckt! 
 

Kirschenstein Kissen, Traubenkern Kissen 
 

Futter & Zubehör für Hunde, Katzen und Co. 

 
 LOORHOF

SUTER
Lupfig

Erntefrischer Grünspargel
Mo - Fr 8-12/13.15-18 Uhr, Sa 9-17 Uhr
www.loorhof-lupfig.ch / 079 789 75 74

Ein Regenschirm.
Nur besser!
Sturmsicher 
UV-beständig 
mit Nanotechnologie
Steht immer!

Bei uns jetzt noch
Fr. 69.– statt 79.–!

Beratung. Se rv ic e.  Qualität . 
So  sc hm ec kt  der  Ka ff ee  am  Besten . 

Kirc hw eg  3 |  52 32   Rü fenac h 
Te l.  05 6  28 4  22   32   
Fax 05 6  28 4  19  06 
www . him a.ch  | info @him a.ch 

Beratung. Se rv ic e.  Qualität . 
So  sc hm ec kt  der  Ka ff ee  am  Besten . 

Kirc hw eg  3 |  52 32   Rü fenac h 
Te l.  05 6  28 4  22   32   
Fax 05 6  28 4  19  06 
www . him a.ch  | info @him a.ch 

Beratung. Service. Qualität.
So schmeckt der Kaffee am Besten.

Kirchweg 3 | 5232 Rüfenach
Tel. 056 284 22 32 
Fax 056 284 19 06
www.hima.ch | info@hima.ch

Umiker – die Wäscherei GmbH Depot: 
Wambisterstrasse 4 Hämmerli-Areal
5412 Gebenstorf Seonerstrasse 37
Tel. 056 223 30 25 5600 Lenzburg

Natel 079 500 30 25 MO–FR 6.30-15.00 Uhr
www.waescherei-umiker.ch SA 8.00-12.00 Uhr4
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Lösungswort:
1 2 3 4 5 6

7 8

–

9 10

Links Inserat NORMAL, 
84x84 mm  1x =     Fr. 243.– + MwSt
                  10x= je Fr. 220.– + MwSt

unten links Ins für Qualität+ Service
                  
alle Monate 1x je Fr.180.– bei 12x 

Vorschlag für 2017:
16. Februar:             Qualität+ Service    Fr. 180.–
09. März: spezial     Gartenseite             Fr. 220.–
16. März:                  Qualität + Service  Fr. 180.–
20. April:                  Qualität + Service   Fr. 180.–
18.Mai:                     Qualität & Service  Fr. 180.–
15. Juni                    Qualität & Service  Fr. 180.–
23. Juni                   JuFe Hausen           Fr. 220.–
Juli bis Dezember 6 x Q&S à                 Fr. 180.–
Dezember Weihnachtsspezial               Fr. 220.– 
 Dezember Glückwünschespez             Fr. 150.–                 

Macht für 2017 total abgerundet          Fr. 2600.–

Verrechnet wird pro Erscheinen +MwSt

• Pflastersteine und Verbund-
steine neu verlege
• Jetzt Sträucher und Bäume 
schneiden
•Naturstein-, Granit sowie 
Lägernmauern planen und 
bauen
• Neuen Rasen erstellen, 
vertikulieren und düngen
•Biotop planen und reinigen
ohne Wasserablass
• Bagger mit Mann stunden-
weise

• Pflastersteine und 
   Verbundsteine neu verlegen

• Jetzt Sträucher und 
   Bäume schneiden

• Naturstein-, Granit sowie 
   Lägernmauern 
planen und bauen

• Neuen Rasen erstellen, 
   vertikulieren und düngen

• Biotop planen und reinigen
  ohne Wasserablass

• Bagger mit Mann 
   stundenweise

Biotop planen und reinigen
ohne Wasserablass

Jetzt Sträucher und Bäume schneiden

• Pflastersteine und 
   Verbundsteine neu verlegen

• Jetzt Sträucher und 
   Bäume schneiden

• Naturstein-, Granit sowie 
   Lägernmauern 
planen und bauen

• Neuen Rasen erstellen, 
   vertikulieren und düngen

• Biotop planen und reinigen
  ohne Wasserablass

• Bagger mit Mann 
   stundenweise

Biotop planen und reinigen
ohne Wasserablass

Jetzt Sträucher und Bäume schneiden

Biotop planen und reinigen
ohne Wasserablass

Wir empfehlen uns 
für Stein-Reinigungen

Betonwände werden wie neu!
Gratismuster bei Plattenreinigung!

Wir empfehlen uns
für Stein-Reinigungen

• Natursteine, Treppen
• Terrassen, Gartenplatten
• Verbundsteinplätze 
   und Mauern
Rostfleckenentfernung 
und Ausblühungen
speziell bei Granitplatten
Entfernen von
• Schimmelpilz
• Algen
• Moos
• Stockflecken

Betonwände werden wie neu!
Gratismuster bei Plattenreinigung!

• Natursteine, Treppen
• Terrassen, Gartenplatten
• Verbundsteinplätze 
   und Mauern
Rostfleckenentfernung 
und Ausblühungen
speziell bei Granitplatten
Entfernen von
• Schimmelpilz
• Algen
• Moos
• Stockflecken

Fusspflege-
Praxis

Yvonne Hof 
dipl. Fusspflege-Pedicure

In der
Brugger Altstadt
Spiegelgasse 16

5200 Brugg
Telefon 056 441 81 73 
Mobile 076 325 79 25

Öffnungszeiten:
Montag 13.30 - 18 Uhr
Dienstag bis Freitag
8 - 11 und 13 - 18 Uhr
Samstag 8 - 12 Uhr
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Einladung zum Kurs
Insektenfreundlicher Garten
Donnerstag, 18. Mai, 14 Uhr 
Samstag, 3. Juni, 9.30 Uhr

Zulauf AG, Gartencenter
Schinznach-Dorf
www.zulaufquelle.ch
T 056 463 62 62

7

Regio  nal
Zei  tung für den Bezirk Brugg
und die Nach  bar  gemein  den

Erscheint 1 x wöchent  lich am Don  ners ­
tag/Frei  tag in den Haus  hal  tun  gen im 
Bezirk Brugg
sowie in den Nachbargemein  den
Bir  men  storf, Bru  negg, Geben  storf, Hol ­
der  bank und Tur  gi.

Auf  lage: 22’500 Exem  pla  re
Inse  ra  ten  schluss: Diens  tag, 9.00 Uhr
(Sistierungen: Freitag, 9.00 Uhr)

Herausgeber, Ver  lag, Redak  tion,
Inse  ra  ten  annah  me:
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„sanfte-klaenge"
Raum & Zeit für Ihre Gesundheit
Meditation – Qigong

Dienstags 08 – 09 Uhr
Stapferstrasse 29, 5200 Brugg
Massage & gesunde Ernährung

Termine nach Vereinbarung 
Kontakt: 

Dana Möbius-Lüke 
 dipl. Gesundheitsmasseurin, 

zert. Wellnesstrainerin
dana.moebius@sanfte-klaenge.org 

 0041 78 625 67 12
www.sanfte-klaenge.org

Meditative Bewegung

sani group
Sanitär - & Haushaltgeräte

T 056 441 46 66 | www.sanigr oup.ch
Dohlenzelgstrasse 2 b | 5210 Windisch

Aktionen
V-ZUG Waschautomat Adora S Fr. 1699.–
V-ZUG Wäschetrockner Adora TL  Fr. 1399.–
V-ZUG Geschirrspüler Adora S/55 w/n Fr. 1 399.–
Miele Waschautomat WMF 100-41 CH Fr. 1 479.–
Miele Geschirrsp. G 26765 SCVI Fr. 1 449.–
Siemens Wäschetrockner WT 45W280 Fr. 899.–
Bosch Waschautomat WAB 282 A2 CH  Fr. 539.–
Geberit 4000 DuschWC Aufsatz, int.   Fr. 499.–
Geberit Mera DuschWC kompl., int.   Fr. 3699.–
Wärmepumpenboiler 270 Liter EVO   Fr. 1899.–
Standwassererwärmer 300 l Elcalor  Fr. 929.–

sani group
Sanitär - & Haushaltgeräte

T 056 441 46 66 | www.sanigr oup.ch
Dohlenzelgstrasse 2 b | 5210 Windisch

«Zu milde Urteile sind nie gut»
Brugg: Andreas Wagner (SP), Oberflachs, zu seiner Kandidatur als Gerichtspräsident

(A. R.) - «Es ist ein lang gehegter Wunsch von mir, als Richter 
zu wirken – und die Aufgabe des Rechts, nämlich Gerechtig-
keit zu schaffen, zu verwirklichen», erläutert Andreas Wag-
ner (44) seine Motivation, weshalb er zur Gerichtspräsident-
Wahl vom 21. Mai antritt. Ein Blick in die spannende Vita des 
selbständigen, auch als Gerichtsschreiber in Luzern tätigen 
Rechtsanwalts und Mediators zeigt aber, dass er nicht «nur» 
Jurist ist.

So spricht Andreas Wagner etwa fliessend Arabisch, nach-
dem er an der Uni Zürich zunächst Geschichte, Völkerrecht 
und eben Arabische Sprach- und Literaturwissenschaft stu-
diert hatte. Was ihn etwa zur internationalen Beobachter-
mission nach Hebron in die Westbank oder als Delegierter 
für das IKRK nach Jordanien, Israel/Palästina oder Algerien 
führte.
Zu seinen Hobbys zählt der in Zürich aufgewachsene Ober-
flachser neben Wandern auch die japanischer Kampfkunst 
Aikido – und speziell vertieft er sich derzeit in Bücher, die 
Sinn und Unsinn des heutigen Finanzsystems ausloten.

Umsichtig, konsequent und stets das Gesamte vor Augen
«Ich kann neben der Rechtslage vor allem die Menschen und 
das, was hinter ihren Worten steht, gut erfassen», so Andreas 
Wagner, der sich nicht zuletzt auch wegen seiner mediativen 
Fähigkeiten als geeigneten Gerichtspräsidenten sieht.
Muss man mit ihm, als Nachfolger der SVPlerin Franziska 
Roth, nun mit Kuscheljustiz rechnen? «Zu milde Urteile sind 
nie gut», betont er, «dreinschlagen aber auch nicht.» Wichtig 
sei, «genau zu sein, nicht über die Köpfe hinweg zu entschei-
den und auch unter Zeitdruck Umsicht walten zu lassen, um 
zu gerechten Urteilen zu kommen», lautet Andreas Wagners 
Credo. 

www.andreaswagner.ch

Farbige Feier zum Zwanzigsten
Jubiläum des Malergeschäfts W Gobeli GmbH: ein Bombenfest auf dem Bözberg

«Auch wenn Justitia verbundene Augen hat – als Richter 
schaut man besser ganz genau hin», schmunzelt Andreas 
Wagner beim Brugger Rathausbrunnen.

(A. R.) - «Ihr seid das Fundament unse-
rer Firma»: So begrüsste Werner Gobe-
li am Samstag die 150 Gäste. Kunden, 
Kollegen, Freunde – oder meist alles in 
Personalunion.

Bunte Party-Palette
Alle genossen sie ausgiebig die bunte 
Party-Palette, die er zusammen mit 
Frau Silvia zum 20-Jahr-Jubiläum im 
neuen, hübsch dekorierten Rohbau im 
Ursprung auftischte: feines Wok-Essen 
vom Rössli Zeihen, ebensolche Remiger 
Hartmann-Weine, witzige und kurze 
Reden sowie den powervollen Allein-

unterhalter Beni, der bis in die frühen 
Morgenstunden für fantastische Feier-
laune sorgte.
Erwähnung verdient vor allem auch die 
würdige Geschenkübergabe seitens 
der Gemeinderäte Max Gasser, Urs 
Vollenweider und Heinz Dätwyler. 
Sie unterstrichen, dass es keine Selbst-
verständlichkeit sei, während zweier 
Dekaden gute Arbeit abzuliefern – und 
nicht zuletzt für gute Arbeitsplätze zu 
sorgen. Dann überreichten sie dem 
wegen des gewaltigen Gabentempels 
sowieso schon gerührten Werner 
Gobeli einen schönen Stehtisch, ge-

schaffen von der Bözberger Künstlerin 
Angie Suarez.

Frauen-Power
Besonders lustig waren die Sketches 
der Gobeli-Mitarbeiterinnen, die den 
Chef auf die Schippe nahmen. «Das 
esch mis Kapital: mini sächs Wiiber», 
meinte dieser zuvor schmunzelnd, als 
er seine Women Resources dem Fest-
publikum einzeln vorstellte. Was 
natürlich anerkennend gemeint war, 
setzte Werner Gobeli doch stets auf 
Frauen-Power – und wird es auch wei-
terhin tun.

«Das esch», betonte Werner Gobeli vor versammelter Festgemeinde, «mis Kapital: mini sächs Wiiber» (v. l.):  Gabi Stau-
dacher, Silvia Gobeli Sandra Andri, Daniela Herzog, Manuela Sutter und Patricia Zumsteg

14 Fah rer se hen 
mehr als ei ner.

*Be rech nungs bei spie le: Golf Trend line 1.0 TSI, 85 PS, 5-Gang ma nuell, Ener gie ver brauch: 
4.8 l/100 km, CO₂-Emis sion: 108 g/km (Durch schnitt al ler ver kauf ten Neu wa gen: 134 g/km), 
24 g CO₂/km Ener gie Be reitst., Ener gie ef fi zienz-Ka te go rie: C. Re gu lä rer Preis: Fr. 22’150.–, ab züg lich 
VW Prä mie Fr. 1’000.–, ab züg lich DRIVE ME Prä mie Fr. 1’000.–, ab züg lich Ein tausch prä mie 
Fr. 1’500.–, tat säch lich zu be zah len der Preis: Fr. 18’650.–. Ab ge bil de tes Mo dell inkl. Mehr aus stat-
tung (R-Line-„Ex te rieur & In te rieur“-Pa ket, Technikpa ket, Me tal lic-La ckie rung, 4 Tü ren, Pa no ra ma-
Aus stell-/Schie be dach, 18-Zoll-Leicht me tall rä der “Jur va”): Fr. 36’590.–. Golf Va riant 1.0 TSI BMT, 
110 PS, 6-Gang ma nuell, Ener gie ver brauch: 4.9 l/100 km, CO₂-Emis sion: 112 g/km, 25 g CO₂/km 
Ener gie Be reitst., Ener gie ef fi zienz-Ka te go rie: C. Re gu lä rer Preis: Fr. 25’700.–, ab züg lich VW Prä mie 
Fr. 1’000.–, ab züg lich DRIVE ME Prä mie Fr. 1’000.–, ab züg lich Ein tausch prä mie Fr. 1’500.–, tat säch-
lich zu be zah len der Preis: Fr. 22’200.–. Ab ge bil de tes Mo dell inkl. 
Mehr aus stat tung (R-Line-“Ex te rieur & In te rieur“-Pa ket, Tech-
nik pa ket, Me tal lic-La ckie rung, Pa no ra ma-Aus stell-/Schie be-
dach, 18-Zoll-Leicht me tall rä der “Jur va”): Fr. 37’790.–. Die Ein-
tausch prä mie ist nur gül tig auf aus ge wähl te Fahr zeu ge. Das 
Ein tausch fahr zeug muss zum Zeit punkt des Ver trags ab schlus-
ses seit min des tens 3 Mo na ten im Ver kehr und auf den Käu fer 
des neuen Fahr zeu ges zu ge las sen sein. Die Ak tion läuft vom 
01.05. bis 31.05.2017. Fahr zeug über nah me: Neu be stel lun gen 
bis 31.10.2017, La ger fahr zeu ge bis 15.06.2017. **Kos ten lose 
War tung und Ver schleiss. Es gilt das zu erst Er reich te. Än de run-
gen vor be hal ten.

Egal, ob Fuss gän ger er ken nung oder Emer gen cy As sist: Mit sei-
nen op tio na len As sis tenz sys te men er leich tert Ih nen der neue 
Golf den All tag und bie tet Ih nen in na he zu je der Si tua tion Fahr-
kom fort. Be suchen Sie uns und er le ben Sie die Qua li tä ten un se-
rer Mo del le live bei ei ner Pro be fahrt.

Der neue Golf und Golf Variant.
Be reits für Fr. 18’650.–*

Wir bringen die Zukunft in Serie.

AMAG Schinznach Bad 
Aarauerstrasse 22
5116 Schinznach Bad
Tel. 056 463 92 92 
www.schinznach.amag.ch

Von links: Umsetzer Bruno Baumann, Bruno Schuler und Präsidentin Rita Boeck 
übergeben den 18‘000-Franken-Check an die Pump-Track-Initianten Tobias 
Rymann, Beni Nyffenegger und Urs Häseli vom Verein Bike AttrAktiv. Zum An-
stossen stehen Getränke und Knabberzeug an der Bonsai-Bar (rechts) parat...

Nobles Geschenk an BikeAttrAktiv
Umsetzer Brugg gibt Fr. 18‘000.– für Pumptrack und löst sich auf
(rb) - Gross die Freude bei den Brug-
ger Pumptrack-Initianten: Sie erhiel-
ten am Montag auf den nunmehr 
vertraglich zugesicherten Pumptrack-
Gelände einen Check von 18‘000.–. 
Damit ist auch für sie der Weg frei, im 
Oktober 2017 die Realisierung dieser 
rund 30 x 25 m grossen Anlage an die 
Hand zu nehmen. Mit dem 170‘000 
Franken-Projekt wird eine frei 
zugängliche, geteerte Bahn für alle 
geschaffen, die sich mit Velos, Trotti-
nett, Laufvelos Skateboards & Co. 
bewegen wollen. Zum «Spatenstich» 
im Herbst gibts weitere Infos. 
Was den Verein Umsetzer Brugg 
betrifft, so hat sich dieser am Diens-
tagabend aufgelöst. «Wir haben 
schon bei der Gründung im 2010 
gesagt, dass wir so lange wirken, bis 
wir entweder Nachfolger finden oder 

jeder von uns andere Pläne verfolgt. 
Jetzt ist es Zeit», sagte Präsidentin Rita 
Boeck. Und Bruno Schuler hielt fest, 
dass man neben kleineren Zuwendun-
gen das Sonnensegel bei der Sportanla-
ge Mülimatt sowie die Hexenplatz-Feu-
erstelle finanziert habe – und auch in 
Mandach den Kinderspielplatz mit 
einem  Geschenk mitfinanzieren half. 
Die letzte Aktion nach dem Vereinsauf-
lösungs-Kassensturz werde den Aben-
teuerspielplatz Brugg betreffen.
Fürs erste freuen sich nun die Pumptra-
cker von Bike AttrAktiv, dass ihr Vorha-
ben, auf dem der Stadt Brugg gehören-
den Land zwischen Aegertenstrasse 
und den Trainingsplätzen des FC Brugg 
zügig realisiert werden kann.


